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Die wichtigsten Termine 
im Februar 2004 

DBV-Termine NRW-Senioren 

06.-08.02.2004 32. Deutsche U 15-
Einzel meisterschaften 
2004 
25. Deutsche U 17-
Ei nzel m eisterschaften 
2004 
52. Deutsche U 19-
Ei nzelmeisterschaften 
2004 
in 23554 Lübeck, Be i der 
Lohmühle, Hansehalle 

Bundes1iga-Termine 

07.02 .2004 13. Spieltag (1. Bundesliga) 
08.02.2004 14. Spieltag (1 . Bundesliga) 
14.02.2004 13. Spieltag (2 . Bundesliga) 
15.02.2004 14. Spie ltag (2 . Bundesliga) 

Jugend P1an A und B 

07.02.2004 9. Sp ieltag Plan B 
14.02.2004 9. Sp ieltag Plan A 
14.02.2004 10. Spie ltag Plan B 
21.02.2004 10. Spie ltag Plan A 
21.02.2004 11 . Spie ltag Plan B 
28.02.2004 12. Spieltag Plan B 

07 .02 .2004 
08.02 .2004 

08.02.2004 

08.02.2004 

08.02.2004 

08.02.2004 

08.02.2004 

08.02 .2004 

15.02.2004 
22.02 .2004 
29.02.2004 

Sonstiges 

10. Spieltag 
NRW-RLT (E inzel). 
Ausrichter : STC Sol ingen, 
siehe BR 11 /2003 
Verbands- RLT Nord (Einze l). 
Ausrichter: PSV Herford, 
siehe BR 12/2003 
Verbands- RLT Süd (Einzel). 
Ausrichter: TV Litt fe ld, siehe 
BR 12/2003 
Bezirks-RLT Nord 1 (Einzel), 
Ausr ichter: Gladbecker FC, 
siehe BR 12/2003 
Bezirks-RLT Nord II (Einzel). 
Ausrichter: BC Herscheid, 
siehe BR 12/2003 
Bezirks-RLT Süd 1 (Einzel). 
Ausrichter: TSC Eintracht 
Dortmund, siehe BR 12/2003 
Bezirks-RLT Süd II (Einzel), 
Ausrichter : Po lizei SV Köln, 
siehe BR 1 /2004 
11. Sp ieltag 
12. Sp ieltag 
13. Spieltag 

28.02.2004 Verbandsjugendtag in 
Hamm-West, Aula der 
Fried rich-Ebert-Rea lsch u le, 
Auf dem Hi lkenhohl 1-3, 
59067 Hamm-West 

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren! 

In unserem Bemühen, den Leistungssport 
in NRW weiter nach vorne zu bringen, 
werden wir freundlicherweise von der 
und den folgenden Firmen unterstützt: 
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Die wichtigsten Termine 
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Liebe Mitglieder! 

Dr. Karl-Heinz Walter, 
Präsident 

Die ersten sport lichen Entscheidungen sind auf 
der Landes- und Bundesebene gefallen und 
auch unsere Jugendlichen werden in Lübeck ihr 
Bestes geben. 
Erfreulich ist es sicherlich auch, dass mit dem 1. 
BC Beuel und dem FC Langenfeld zwei NRW­
Vereine an der Spitze der Bundesliga stehen, die 
in der Nachwuchsarbeit seit vie len Jahren 
Mei lensteine setzen. 
Einer der Faktoren für eine gute Le_istung ist 
sicher die Arbeit von Trainern und Ubungslei­
tern. 
Hier möchte ich noch einmal auf die breite 
Palette von Ausbildungsmöglichkeiten hinwei­
sen, die der BLV-NRW auch wieder in diesem 
Jahr anbietet. 
Die Erfahrung ze ig t, dass hinter einem sportli­
chen Erfolg fast immer ein oder mehrere erfol­
greiche Trainer stehen, die meist über Jahre die 
sport liche Entwicklung lenken und forcieren. 
Die Vereine sollten nicht ruhen, immer wieder 
junge Sportler/innen zu motivieren, an einen 
Ausbi ldungslehrgang zum Trainer oder Fach­
übungsleiter teilzunehmen. Dies ist eine 
Investition für die Zukunft. In dieser Bewertung 
sind sich auch der Landessportbund und die 

: 1. Bundes1iga 
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Sportstiftung NRW einig und betonen die hohe 
Bedeutung von qualifizierten Trainern. 
Auch in diesem Jahr findet eine Ausbildungs­
reihe zum C-Trainer statt, der sich mehr auf den 
Leistungs- und Mannschaftssport konzentriert. 
Weiterhin wird eine Ausbildung zum Fach­
übungsleiter Breitensport Badminton angebo­
ten, welche die gleiche Ausbildungsstufe ist, 
sich jedoch mehr auf Kinder-, Jugend-, Brei­
tensport und die untere Mannschaftsebene 
konzentriert. 
Gemeinsam mit dem LSB und der DLRG findet 
zum ersten Mal eine Ausbildung zum 
Jugendleiter / Übungsleiter statt, der eine 
Doppelqualifikation für die Teilnehmer bedeu­
tet. Neben der Fachübungslei ter lizenz 
Badminton wird nach Abschluss der Ausbildung 
auch die Jugendleiterlizenz vergeben. Diese 
Ausbildung wendet sich vor allem an 
Interessenten bzw. Vereine, die aktiv im 
Jugendbereich tätig sind oder werden wol len. 
Ende des Jahres wird wieder die sehr gefragte 
Juniortrainer-Ausbildung durchgeführt. Hier 
können Jugendliche unter 18 Jahren einen 
ersten Einst ieg in eine Trainerausbildung erhal­
ten. Aus dieser Ausbildung haben schon einige 
Teilnehmer eine weitere Ausbildung als Trainer 
abgeschlossen. 
Wie im letzten Jahr wird auch wieder eine B­
Trainer Ausbildung angeboten, welche ein 
Sprungbrett für weitere Qualifikationen für 
interessierte C-Trainer ist. 
Die Anmeldezahlen zu den Ausbi ldungslehr­
gängen sind besonders im Bereich der C-Trainer 
zurückgegangen. Ich möchte hiermit noch mal 
an die Vereine appell ieren dem Trainer­
nachwuchs eine Chance zu geben und dadurch 
auch sich se lbst nach vorne zu bringen. Die 
Trainer sind häufig die besten Multiplikatoren 
und Werbeträger für unsere Sportart. 
Mitt lerweile hat die Medienreferentin Frau Dr. 

Zahrt ihre Arbeit aufgenommen mit der klaren 
Zielstellung, den Breiten- und_ Leistungssport 
des BLV-NRW deutlicher in der Offentlichkeit zu 
präsentieren. Sie wird auch versuchen unsere 
Großveranstaltungen und Maßnahmen von 
Verband und Vere inen medienwirksam zu unter­
stützen. Ich möchte Sie bitten Frau Dr. Zahrt in 
unserem gemeinsamen Interesse zu unterstüt­
zen oder ihr Informationen zukommen zu las­
sen. Auch an anderer Stelle ist man schon auf 
dieses neue Projekt aufmerksam geworden und 
sieht dies als eine vorbildliche Maßnahme an. 
Auch einen weiteren Punkt habe ich angegan­
gen, der auf dem Verbandstag des letzten Jahres 
von den Mitgliedern angesprochen worden ist. 
Der Marketingausschuss prüft z.Z. die Kosten­
struktur der Badminton Rundschau und 
Möglichkeiten der Kostenreduzierungen und 
Qualitätsverbesserungen. Es scheint Konsens bei 
sehr vielen Vereinen zu se in, dass eine gedruck­
te Version ein Muss ist. Diskutieren wird man 
sicherl ich noch einmal die Abnahmezahlen und 
die Preise, denn eine geringere Produktionszahl 
könnte den Preis für das Einzelexemplar 
erhöhen. Auch ich bin der Meinung, dass wir als 
größter Landesverband im DBV eine solche 
Zeitung benötigen. Inhalt und Umfang sollten 
jedoch überdacht werden. 
Eine große Hilfe wä re es auf jeden Fall, wenn 
sich unter den Mitgliedern unseres Verbandes 
ein Pressewart finden und ein Presseteam bilden 
würde. Auf diese Weise könnte die Pressearbeit 
in ehrenamtli cher Form bewältigt werden, was 
die Geschäftsstelle entlasten und dem Verband 
Kosten ersparen würde. 
Interessenten in diesem Bereich bitte ich sich 
direkt mit mir in Verbindung zu setzen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Karl-Heinz Walter 
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1 Beue1 und Langenfe1d weiter unangefocbten. 

SC Union Lüdinghausen Foto: Horst Rosenstock 

Auch nach zehn Spieltagen halten die NRW­
Teams aus Beuel und Langenfeld, die beiden 
Spitzenpositionen in der Elite-Klasse bereits mit 
deutlichem Abstand vor Wiebelskirchen und 
Bischmisheim. Diese vier Mannschaften dürften 
wohl die Kandidaten für die Play Offs sein. Die 
untere Tabellenhälfte wird jetzt vom dritten 
NRW-Vertreter Union Lüdinghausen angeführt, 
sicher für die Play Downs eine gute Aus­
gangsposition, welche die Westfalen bei den 
letzten vier Begegnungen noch festigen möch­
ten. 

Nachstehend die Spieltage im Überblick: 

Durch Terminverschiebungen der Internatio­
nalen Badminton Federation (IBF) musste der 
achte Spieltag kurzfristig verlegt werden und 
wurde nun an vier verschieden Tagen bis zum 
vierten Advent abgewickelt. Der FC Langenfeld 
setzte sich bei TuS Wiebelskirchen mit 5:3 
durch, fünf Sieg punkte wurden jeweils in glat­
ten zwei Sätzen eingefahren. Etwas überra-



FC Langenfeld 

sehend allerdings die klare Zweisatz-N iederlage 
von Björn Joppien gegen Roman Spitko. Der 1. 
BC Beuel besiegte in eigener Halle den 
Aufsteiger 1.BC Bisc_hmisheim knapp mit 5:3, 
wobei neben dem zweiten HD auch das DE und 
DD verloren gingen, doch hier stand auf Seiten 
der Saarländer die ehemalige Chinesin Huaiwen 
Xu auf dem Spielfeld, welche sich zurzeit in 
blendender Form präsentiert. Der SC Union 
Lüdinghausen konnte die Partie gegen den VfB 
Friedrichshafen mit 5:3 gewinnen, al le 
Siegpunkte, bis auf das erste HD, gingen klar in 
zwei Durchgängen an das Team von Manager 
Michael Schnaase. 

Am neunten Spieltag zunächst ein Westderby in 
Langenfeld gegen Lüdinghausen, mit dem 
erwarteten Sieg für die Rheinländer. Dabei ver­
zichtete der FCL sogar auf den Einsatz von 
Andreas Wölk, welcher unter einer Erkältung litt 
und sich so schonen konnte. 
Bei Lüdinghausen fehlte zudem Juliane Schenk, 
die in Wa les auf Weltrang listen Punktejagd für 
Olympia war. Die 18-jährige Karin Schnaase war 
eine ausgezeichnete Vertretung für Juliane und 
gewann überraschend das Damen-Einzel gegen 
Steffi Müller, den zweiten Punkt für Lüding-

8. Spieltag 

TuS Wiebelskirchen - FC Langenfeld 

1.HD Spitko / Cassel - Joppien B. / Wacha 
DD Nordran / Peiffer - Müller/ Piotrowski 
2.HD Kindervater/ Reuter -

Joppien M. / Hukriede 
1.HE Spitko - Joppien B. 
DE Nozdran - Müller 
GD Kindervater/ Peiffer -

Joppien M. / Piotrowski 
2.HE Cassel - Wacha 
3.HE Reuter - Wölk 

1. BC Beuel - 1. BC Bischmisheim 

1.HD Clark / Maywald - Hopp / Tesche T. 
DD Overzier P. / Overzier B. - Xu / Mette 

Foto: Horst Rosenstock 

1. Bundesliga 

.. YONEX MP 77 84,90 € 
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www.racketpoint.de 

hausen holte im dritten Herren-Einzel Maurice 
Niesner in einem Dreisatzmatch gegen Thorsten 
Hukriede. 
Tabellenführer 1. BC Beuel war bei VfB 
Friedrichshafen zu Gast und dominierte hier 
nach Belieben, nur der Chinese Xie Yangchum 
verlor sein Einzel gegen den Waliser Richard 
Vaughan, ansonsten deutliche Siege für die 
Bonner Vorstädter. 

Union Lüdinghausen hatte sich am zehnten 
Spieltag im Heimspiel gegen TuS Wiebelskirchen 
eigentlich mehr ausgerechnet, doch es gab ein 
deutliches 1 :7, wobei alle Begegnungen in zwei 
Sätzen abgegeben wurden. Im ersten HE aber 
wieder eine tolle Leistung von Oliver Pongratz, 
welcher Roman Spitko in zwei Durchgängen 
niederhielt. Auch an diesem Spieltag hielt sich 
der 1. BC Beuel wieder schadlos und schickte 
den Aufsteiger SG EBT Berlin mit einem 0:8 nach 
Hause. Nicht ein einziger Satz ging an die 
Berliner und ledigl ich 57 Spielpunkte brachten 
diese mit in die neue Hauptstadt aus der ehe­
maligen Bundeshauptstadt. 
Der FC Langenfeld konnte in Ludwigshafen beim 
dortigen PSV mit 6:2 gewinnen, musste bei sei ­
nen Siegpunkten allerdings zweimal den 

Thorsten Hukriede kam vom BV RW Wesel (2. Liga 
Nord) zum FC Langenfeld in die 1. Liga 

Entscheidungssatz zu Hilfe nehmen. ' 
Die Minuszähler resultierten genau wie am 
Vortage durch Niederlagen in den Einzeln von 
Steffi Müller und Thorsten Hukriede. Foto: Horst Rosenstock 

2.HD Xie / Zwiebler - Keck/ Tesche J. 15:4, 9:15, 2:15 
1.HE Xie - Tesche J. 15:5, 15:0 

3:5 DE Overzier P. - Xu 7:11, 4:11 
GD Clark / Overzier B. - Fuchs / Mette 15:9, 15:6 

7:15, 15:12, 15:12 2.HE Zwiebler - Hopp 15:10, 15:3 
2:15, 7:15 3.HE Maywald - Keck 15:4, 15:4 

4:15, 12 :15 SC Union Lüdinghausen - VfB Friedrichshafen 5:3 
15:7, 15:8 
11 :5, 11 :6 1.HD Pongratz / Gunawi - Rouvinen / 

Siegern und 15:12, 14:17, 15:7 
2:15, 11 :15 DD Schenk/ Marinello - Pitro / Vogelgsang 15:12, 15:9 
5:15, 8:15 2.HD Niesner / Mitteldorf - Vaughan / Lindley 4:15, 15:17 
8:15, 7:15 1.HE Pongratz - Vaughan 12 :15, 12:15 

DE Schenk - Vogelgsang 11 :9, 11 :1 
5:3 GD Mitteldorf/ Marinello -

Siegemund / Pitro 10:15, 10:15 
12:15, 15:12, 15:3 2.HE Yudianto - Rouvinen 15:3, 15:6 
11:15,5:15 3.HE Gunawi - Lindley 15:8, 17:15 



1. Bundesliga 

9. Spieltag 

FC Langenfeld - SC Union Lüdinghausen 6:2 

1.HD Joppien B. / Wacha -
Pongratz / Yudianto 15:3, 15 :1 1 

DD Müller/ Piotrowski -
Schnaase / Marinello 15:1, 15:1 

2.HD Joppien M. / Hukriede -
Gunawi / Mitteldorf 15:12, 15:13 

1.HE Joppien B. - Pongratz 15:3, 15:5 
DE Müller - Schnaase 10:13, 3:11 
GD Joppien M. / Piotrowski -

Niesner / Marinello 15:10, 15:8 
2.HE Wacha - Yudianto 15:8, 15:1 
3.HE Hukriede - Niesner 15:6, 9:15, 10:15 

VfB Friedrichshafen - 1. BC Beuel 1 :7 

1.HD Vaughan / Siegemund - Maywald / Clark 6:15, 4:15 
DD Vogelgsang / Mayer -

Overzier B. / Overzier P. 15:7, 4:15, 4:15 
2.HD Rouvinen / Nichterwitz - Xie / Zwiebler 5:15, 0:15 
1.HE Vaughan - Xie 15:5, 15:0 
DE Wagner - Overzier P. 3:11 , 0:11 
GD Siegemund / Vogelgsang -

Clark / Overzier B. 5:15, 0:15 
2.HE Rouvinen - Zwiebler 15:7, 4:15, 3:15 
3.HE Nichterwitz - Maywald 6:15, 6:15 

10. Spieltag 

SC Union Lüdinghausen - TuS Wiebelskirchen 1 :7 

1.HD Pongratz / Gunawi - Spitko / Cassel 11 :15, 17:15, 12:15 
DD Marinello / Schnaase - Nozdran / Peiffer 15:10, 4:15, 1:15 
2.HD Niesner /Mitteldorf-Kindervater/ Reuter 13 :15, 14:17 
1.HE Pongratz - Spitko 
DE Schnaase - Nozdran 
GD Gunawi / Marinello - Kindervater/ Peiffer 
2.HE Yudianto - Cassel 
3.HE Niesner - Reuter 

1.BC Beuel - SG EBT Berlin 

1.HD 
DD 
2.HD 
1.HE 
DE 
GD 
2.HE 
3.HE 

Clark / Maywald - Dettmann / Zilm 
Overzier B. / Overzier P. - Bölter / Reiter 
Xie / Zwiebler - Hückstädt / Siegmann 
Zwiebler - Hückstädt 
Overzier P. - Bölter 
Clark / Overzier B. - Dettmann / Reiter 
Maywald - Zilm 
Schulz-Holstege - Siegmann 

PSV Ludwigshafen - FC Langenfeld 

1.HD 
DD 
2.HD 

1.HE 
DE 
GD 

2.HE 
3.HE 

Roch / Burgess - Joppien B. / Wacha 
Boteva / Sietz - Piotrowski / Müller 
Huber/ Waldenberger -
Joppien M. / Hukriede 
Roch - Joppien B. 
Michalowsky - Müller 
Druzhchenko / Sietz -
Joppien M. / Piotrowski 
Druzhchenko - Wacha 
Burgess - Hukriede 

Horst Rosenstock 

15:10, 15:13 
1 :11, 5:11 
13:15, 15:3, 3:15 
15:1, 10:15, 7:15 
9:15, 10:15 

8:0 

15:8, 15:3 
15:12, 15:1 
15:2, 15:1 
15:3, 15:1 
11 :0, 11 :0 
15:2, 15:8 
15:4, 15:1 
15:1, 15:0 

2:6 

4:15, 11 :15 
14:17, 10:15 

6:15, 4:15 
15:8, 3:15, 8:15 
11 :5, 11 :2 

7:15, 5:15 
15:11, 6:15, 12:15 
15:7, 17 :16 

1. Bundesliga 

8. Sgieltag (02.11.2003} 

SC Union Lüdinghausen 1 - VfB Friedrichshafen 1 10:7 5:3 
(21 .12.2003) 
1. BC Beuel 1 - 1. BC Bischmisheim 1 11 :7 5:3 
(20.12.2003) 
PSV Ludwigshafen 1 - SG EBT Berlin 1 12 :5 6:2 
(07 .12.2003) 
TuS Wiebelskirchen 1 - FC Langenfeld 1 6:11 3:5 
(28.11.2003) 

9. Sgieltag (13.12.2003} 

VfB Friedrichshafen 1 - 1. BC Beuel 1 4:14 1 :7 
SG EBT Berlin 1 - 1. BC Bischmisheim 1 1 :16 0:8 
FC Langenfeld 1 - SC Union Lüdinghausen 1 13:4 6:2 
TuS Wiebelskirchen 1 - PSV Ludwigshafen 1 13:5 6:2 

10. Sgieltag (14.12.2003} 

1. BC Bischmisheim 1 - VfB Friedrichshafen 1 12:6 5:3 
1. BC Beuel 1 - SG EBT Berlin 1 16:0 8:0 
SC Union Lüdinghausen 1 - TuS Wiebelskirchen 1 6:14 1 :7 
PSV Ludwigshafen 1 - FC Langenfeld 1 6:12 2:6 

Tabelle nach dem 10. Spieltag 

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 
1 1. BC Beuel 1 10 128 :51 59 :21 20:0 
2 FC Langenfeld 1 10 122:55 58:22 18:2 
3 TuS Wiebelskirchen 1 10 97 :87 45:35 12:8 
4 1. BC Bischmisheim 1 10 104:78 46:34 11 :9 
5 SC Union Lüdinghausen 1 10 77:105 32:48 8:12 
6 PSV Ludwigshafen 1 10 78:97 36:44 7:13 
7 VfB Friedrichshafen 1 10 60 :118 24:56 2:18 
8 SG EBT Berlin 1 10 49:124 20:60 2:18 

Die nächsten Spieltermine im Februar 2004 
/ 

Spieltag Datum Zeit Heim Gast 
13 06.02.2004 19.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 TuS Wiebelskirchen 1 
13 07.02.2004 13.00 Uhr VfB Friedrichshafen 1 FC Langenfeld 1 
13 07.02.2004 15.00 Uh r 1. BC Beuel 1 PSV Ludwigshafen 1 
13 07.02.2004 14.00 Uhr SC Union 

Lüdinghausen 1 SG EBT Berlin 1 

14 08.02.2004 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 VfB Friedrichshafen 1 
14 08.02.2004 14.00 Uhr FC Langenfeld 1 1. BC Bischmisheim 1 
14 08.02.2004 14.00 Uhr T uS Wiebelski rchen 1 1. BC Beuel 1 
14 08.02.2004 14.00 Uhr PSV Ludwigshafen 1 SC Union Lüdinghausen 1 
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2. Bundesliga 

! 2. Bundes1iga 
Interessiert an innovativen und durchdachten 
Trainingsmethoden? Multimedial aufbereitet mit 
Videos, Animationen, Fotos, Datenbanken, 
Grafiksequenzen, Auflistungen, Textbausteinen ... 
Der TrainingsPlaner Badminton vernetzt auf einer 
CD-ROM die Bausteine Technik-Training-Taktik 
über neun Spielzonen. Ein Muss für den modernen 

-~-------------------------------------------------1 

: Rückschlag für Dorsten 
Das war woh l ein schwarzes Wochenende für den BVH Dorsten, diese 
Nord landreise nach Neumünster und Hamburg. Gleich drei Minuszähler 
brachte man von dort mit ins Westfälische, die Folge, dass man nun zwei 
Punkte hinter Hamburg auf den zweiten Tabel lenplatz zurückgefa llen ist. 
Auch der TV Oh li gs hatte eigentlich mehr von seiner Re ise nach 
Niedersachsen und Berl in erwartet, ledig lich ein Gutpunkt kam dabei her­
aus, man muss also nun auf die verbleibenden vier Heimspiele setzen, um 
den Klassenerhalt zu sichern . Nur der BV RW Wesel konnte Zufriedenheit 
ausstrah len und kehrte unbeschadet an den Niederrhein zurück, Platz drei 
in der Tabel le wurde weiter gefestigt. 

Nachstehend ein Bl ick auf die einzelnen Spielfelder: 

Am neunten Spieltag erwartete den BVH Dorsten die starke Mannschaft 
von Blau-Weiß Wittorf mit ihrem Star, dem Polen Robert Mateusiak und 
dem früheren Erstligaspieler Christian Mohr. Nach hartem Kampf, mit ins­
gesamt fünf Dreisatzspielen, von denen die Heimmannschaft dreimal die 
Nase vorne hatte, dann am Ende eine gerechte Punkteteilung. Der TV 
Oh ligs hatte in Berlin den Ausfa ll von Elvira van Elven und Alexander 
Schekkerman zu beklagen, so dass man am Ende mit einer 3:5 Niederlage 
noch gut bed ient war, denn von den drei Spielen mit Entscheidungssatz 
gingen zwei an die Ohligser. Mehr Gegenwehr als erwartet hatte RW Wesel 
in Gifhorn zu überwinden, hier jedoch ein 5:3 Sieg, mit dem Gewinn von 
zwei entscheidenden Spielen für das NRW Team, etwas unglücklich die 
Niederlage im ersten HD von Stephan Löll / Ruud Kuijten gegen Leif Olaf 
Zöllner/ Henning Zanssen mit 13:15 im Dritten. 

... 

Badmintontrainer! Bestellung und Info: 
Tel. 02501262520, Fax 02501444184 
oder info@sport-software-service.de 
Der TrainingsPlaner Badminton 
1 CD-ROM für nur 49,00 € 
www.sport-software-service.de 

Der Sp ieltag Zehn brachte dann die entscheidende Partie um die 
Tabellenführung zwischen dem Vfl 93 Hamburg und BVH Dorsten. Die 
Hamburger konnten dabei ihre Gewinnpunkte, bis auf das Damen-Doppel, al le 
klar in zwei Sätzen verbuchen. Dorsten gelang nur im ersten HD ein 
Zweisatzsieg, die beiden anderen Punkte wurden erst im dritten Satz einge­
fahren, leider also eine verdiente Niederlage für die Mannschaft aus unserem 
Landesverband. Gut erholt zeigte sich der Ohl igser TV in der Partie beim BV 
Gifhorn und erkämpfte sich einen wichtigen Zähler im Abstiegskampf beim 
direkten Konkurrenten. Alexander Schekkerman stand wieder zur Verfügung 
und holte einen wichtigen Zähler im zweiten HD, auch Marielle van der 
Woerdt und Altmeister Oliver Jakob holten mit ihren Dreisatzsiegen zählba­
res. Rot Weiß Wesel siegte in Berlin mit 6:2, sieht dies auf den ersten Blick 
recht deutl ich aus, war der Erfolg jedoch schwer erkämpft. Alleine vier von 
fünf Dreisatzspielen mussten die Weseler gewinnen, um diesen Sieg unter 
Dach und Fach zu bringen. 

IFORZA EURO EURO CarltonAG 6 Eur/Dtzd. 10,50 
YONEX EURO EURO Titanium 2 CF NEU ! 59,00 Carlton AG 10 Eur/Dtzd. 15,30 
ARMORTEC 700 4-79,96 135,00 Titanium 6 CF 
ARMORTEC 500 439,96 105,00 Titanium Tech 500 1 
Muscle Power 100 4-79,95 123,00 Super Giant 20000 
Muscle Power 99 4-79,95 119,00 Legend Titanium 
Muscle Power 88 1-59,95 110,00 Legend Titan.CF SQ 
Muscle Power 33 499,96 80,00 5000 Lady 
Muscle Power 27 99,95 74,00 M.Frost Tournament 
ISO Swing Power Ti 99,00 !OLIVER 
Cab 10 Tour (Muscle Power) 79,90 RS Flexter PC 

NEU! 89,00 
74,50 

-149;00 69,90 
99;00 59,95 

69,00 
99,96 39,95 
49,96 29,95 

19,95 35,00 

Yonex Mavis 350 Eur/Dtzd. 
Yonex Mavis 500 Eur/Dtzd. 
Victor Nylon2000 Eur/Dtzd. 
Dynamic 5 Eur/Dtzd. 

Badmintonschuhe(Euro) 
409,95 

84,96 
19,95 
19,95 

ISO 63 MF Li ht 49;95 35,00 Vision Y 4004 94,98 69,00 

Yonex SHB 98 
Yonex SHB 65 
WILSON Fantom 
WILSON Impact T. 
K-Swiss Viso 

FRIENDSHIP 

99,95 

39,95 

449;95 
449,95 
19,95 
99,96 

49,00 
39,00 
44,95 

69,00 

Federbälle(Preise ab 25Dtzd.) 
YonexAS 10 
YonexAS 20 
YonexAS 30 

YonexAS 40 

Victor Queen(gelb) 

Eur/Dtzd. 
Eur/Dtzd. 
Eur/Dtzd. 

Eur/Dtzd. 

Eur/Dtzd. 

10,50 
12,80 
15,30 

16,90 

9,60 

HI-TEC AdrenalinPro400Xcel 
FORZA Tempo 59;99 
FORZA SH 400 89;99 

Taschen/Textil/Zubehor(Euro) 
YONEX Tour Bag 830 

YONEX Tour Bag 2240 

30,00 Victor Service Eur/Dtzd. 12,20 FORZA Bag Hong Kong 

69,90 
69,90 
55,00 
49,00 

Victor Champion Eur/Dtzd. 14,20 FORZA Turniertasche lpoh 
Dynamic 20 Eur/Dtzd. 5,95 WILSON Doppelbag blau 
Dynamic 100 Eur/Dtzd. 9,40 YONEX Trainingsanzug ab 
Dynamic 200 Eur/Dtzd. 12,90 Forza Trainingsanzug div.ab 
RSL Tourney No.1 Eur/Dtzd. 14,35 FORZA T-Shirt ab 
RSL Tourney No.2 Eur/Dtzd. 12,75 OLIVER T-Shirt diverse ab 

4'29;05 99,95 RSL Tourney No.3 Eur/Dtzd. 11,75 FRIENDSHIP Short 
99;95 74,95 Babolat Start Eur/Dtzd. auf Anfrage Soft-Grips;selbstklebend;ab 
99;95 59,95 Babolat Pro Eur/Dtzd. auf Anfrage Ashaway Rally20/21/22 Rol . 
69,95 37,90 Carlton AG 4 Eur/Dtzd. 8,70 Yonex BG 65 200m Rolle 

FORDERN SIE BEI GRÖßEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN (ab 100,-Euro Auftragswert portofreie Lieferung) 

SPORT- KLAUER SIEGBURGER STR. 107 53229 BONN 

12,50 
14,00 
11 ,50 
11 ,00 

89,00 
55,00 
75,00 
64,90 
63,00 
75,00 
39,95 
59,95 

36,00 

55,00 

29,95 
30,00 
30,00 
49,00 
14,95 
5,00 

12,00 

7,90 
1,50 

53,00 
69,00 



2. Bundesliga 

9. Spieltag 

BV Gifhorn - BV RW Wesel 

1.HD Zöllner/ Zanssen - Ku ijten / Lö ll 
DD Lillie / Pils - Döhmen M. / Hirtsiefer 
2.HD Niesner / Neumann - Staczan / Roth 
1.HE Zö llner - Kuijten 
DE Lillie - Hi rtsiefer 
GD Zanssen / Pils - Roth/ Döhmen M. 
2.HE Neumann - Löl l 
3.HE Niesner - Staczan 

BC Eintracht Südring - Ohligser TV 

1.HD Kapps R. / Kapps S. - Monteiro / Teu lings 
DD Weber/ Nawrath - Kraft/ Offermann 
2HD Ost/ Wernicke - Meijer / Jakob 
1.HE Kämmer - Monteiro 
DE Weber - v.d . Woerdt 
GD Kapps R. / Nawrath -

Meijer / v.d. Woerdt 
2.HE Ost - Teulings 
3.HE Wernicke - Sonnenberg 

BW Wittorf - BVH Dorsten 

1.HD Mateusiak / Böttger -
Westermeyer / Stalenhoef 

DD Hückstädt / Klischke - Hoogland / Mroß 
2.HD Neubacher / Mohr - Li/ Schwarz 
1.HE Mateusiak - Schwarz 
DE Hückstädt - Mroß 
GD Mohr/ Kasprowiak -

Stalenhoef / Hoogland 
2.HE Schüler - Li 
3.HE Schneider - Westermeyer 

10. Spieltag 

BV Gifhorn - Ohligser TV 

1.HD Zanssen / Zöllner - Monteiro / Teulings 
DD Lillie / Pils - Kraft/ Offermann 
2.HD Neumann / Niesner -

Schekkermann / Meijer 
1.HE Zanssen - Monteiro 
DE Lillie - v.d. Woerdt 
GD Zöllner/ Pils - Meijer / v.d. Woerdt 
2.HE Neumann - Teulings 
3.HE Niesner - Jakob 

BC Eintracht Südring - BV RW Wesel 

1.HD Kapps S. / Kapps R. - Kuijten / Löll 
DD Nawrath / Weber -

Hirtsiefer / Döhmen M. 
2.HD Ost/ Wernicke - Roth / Staczan 
1.HE Kämmer - Kuijten 
DE Weber - Hirtsiefer 
GD Kapps R. / Nawrath - Roth / Döhmen M. 
2.HE Ost - Löll 
3.HE Wernicke - Staczan 

Vfl 93 Hamburg - BVH Dorsten 

1.HD Schöttler S. / Kastens -
Stalenhoef / Westermeyer 

DD Bobeth / Köhler - Mroß / Hoogland 
2.HD Hankiewicz / Schöttler J. - Schwarz/ Li 
1.HE Schöttler S. - Schwarz 
DE Bobeth - Mroß 
GD Schöttler J. / Köhler -

Sta lenhoef / Hoog land 
2.H E Kastens - Li 
3.HE Hankiewicz - Westermeyer 

Horst Rosenstock 

3:5 

15:17, 15:13, 15:13 
11:15, 15:13, 6:15 
3:15, 13:15 
4:15, 3:15 
11 :5, 11 :6 
6:15, 15:5, 9:15 
17:14, 15:11 
5:15, 6:15 

5:3 

13:15, 15:1, 13:15 
15:0, 15:1 
15:7, 15:8 
15:3, 15:4 
11 :6, 6:11, 11 :2 

15:8, 4:15, 8:15 
10:15, 9:15 
15:9, 15:10 

4:4 

13:15, 15:11, 15:6 
8:15, 15:6, 2:15 
15:3, 17:14 
9:15, 15:9, 15:5 
12:13, 11:5, 11:3 

5:15, 15:11, 11 :15 
4:15, 10:15 
0:15, 7:15 

4:4 

15:11, 13:15, 15:7 
15:1, 15:0 

13:15, 5:15 
15:11, 15:10 
4:11, 11:8, 9:11 
12:15, 5:15 
15:7, 15:7 
17:16, 11 :15, 9:15 

2:6 

15:10, 8:15, 7:15 

15:2, 16:17 15:9 
13:15, 13:15 
9:15, 17:14, 5:15 
11 :8, 11 :8 
8:15, 11 :15 
12:15, 15:12, 4:15 
15:12, 8:15, 7:15 

5:3 

11 :15, 15:17 
15:6, 13:15, 15:9 
15:10, 15:6 
12:15, 17:16, 14: 17 
11 :2, 11 :3 

16:17, 15:9, 5: 15 
15:6, 15:9 
17:15, 15:7 

2. Bundesliga 

Die Ergebnisse der 2. Bundesliga 

9. Spieltag (13.12.2003) 

BCE Südring Berlin 1 - Oh ligser N 1 
BV Gifhorn 1 - BV RW Wese l 1 
BW Wittorf 1 - BVH Dorsten 1 
VfL 93 Hamburg 1 - VfL Lüneburg 1 

10. Spieltag (14.12.2003) 

BV Gifhorn 1 - Ohligser N 1 
BCE Südring Berli n 1 - BV RW Wesel 1 
VfL 93 Hamburg 1 - BVH Dorsten 1 
BW Wittorf 1 - VfL Lüneburg 1 

Tabelle nach dem 10. Spieltag 

Platz Verein 
1.) VfL 93 Hamburg 1 
2.) BVH Dorsten 1 
3.) BV RW Wesel 1 
4.) BW Wittorf 1 
5.) BCE Südring Berlin 1 
6.) Ohligser N 1 
7.) BV Gifhorn 1 
8.) VfL Lüneburg 1 

Zahl 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 

12:7 5:3 
8:11 3:5 
10:H -4:4 
10:8 5:3 

10:9 4:4 
8:13 2:6 
12:7 5:3 
15:6 7:1 

Sätze Spiele Punkte 
109-71 49-31 18-2 
120-63 57-23 16-4 
103-87 46-34 14-6 
101-92 43-37 11-9 
85-97 35-45 7-13 
80-104 32-48 6-14 
71- 112 30-50 4-16 
74-117 28-52 4-16 

Die nächsten Spieltermine im Februar 2004 

Spieltag Datum Zeit Heim 
13 14.02.2004 14.00 Uhr VfL Lüneburg 
13 14.02.2004 15.00 Uhr Ohligser N 
13 14.02.2004 14.00 Uhr VfL 93 Hamburg 
13 14.02.2004 14.00 Uhr BW Wittorf 

14 15.02.2004 14.00 Uhr BCE Südring Berlin 
14 15.02.2004 14.00 Uhr Ohligser N 
14 15.02.2004 14.00 Uhr BV RW Wesel 
14 15.02.2004 14.00 Uhr BV Gifhorn 

Die Ergebnisse der Regionalliga 
7. Spieltag (13.12.2003) 
Bottroper BG 1 - N Witzhelden 1 
1. BC Beuel 2 - Union Lüdinghausen 2 
SC Münster 08 1 - BV RW Wese l 2 
SC Bayer Uerdingen 1 - FC Langenfeld 2 

8. Spieltag (14.12.2003) 
BV RW Wesel 2 - Union Lüd inghausen 2 
1. BC Beuel 2 - FC Langenfeld 2 
SC Münster 08 1 - N Witzhelden 1 
Bottroper BG 1 - SC Bayer Uerdingen 1 

Tabelle nach dem 8. Spieltag 
Platz Verein Anzahl 
1 SC Münster 08 1 8 
2 Bottroper BG 1 8 
3 Union Lüdinghausen 2 8 
4 1. BC Beuel 2 8 
5 SC Bayer Uerdingen 1 8 
6 FC Langenfe ld 2 8 
7 BV RW Wese l 2 8 
8 N Witzhelden 1 8 

Sätze 
110:40 
96:40 
78:70 
68:77 
62:80 
63 :84 
61 :91 
41 :97 

Spiele 
51 :13 
47:17 
36 :28 
29 :35 
27:37 
27:37 
22:42 
17:47 

Gast 
BV RW Wesel 
BVH Dorsten 
BV Gifhorn 
BCE Südring Berl in 

VfL 93 Hamburg 
VfL Lüneburg 
BVH Dorsten 
BW Wittorf 

12:4 6:2 
12:6 6:2 
15:6 7:1 
11 :8 4:4 

10:8 4:4 
12:7 5:3 
14:2 7:1 
14:2 7:1 

Punkte 
14:2 
14:2 
9:7 
9:7 
6:10 
5:11 
5:11 
2:14 



Die nächsten Spieltermine im Januar 2004 

Spieltag Datum Zeit Heim 
11 14.02.2004 18.00 Uhr FC Langenfeld 2 
11 15.02.2004 11.00 Uhr Union Lüdinghausen 2 
11 15.02.2004 10.00 Uhr BV RW Wesel 2 
11 15.02.2004 11.00 Uhr 1. BC Beuel 2 

12 21.02.2004 17.00 Uhr Bottroper BG 1 
12 21 .02.2004 17.00 Uhr 1V Witzhelden 1 
12 21.02.2004 18.00 Uhr FC Langenfeld 2 
12 22.02.2004 10.00 Uhr SC Bayer Uerdingen 1 

13 27.02.2004 19.00 Uhr Union Lüdinghausen 2 
13 29.02.2004 11.00 Uhr BV RW Wesel 2 
13 27.02.2004 19.00 Uhr 1. BC Beuel 2 
13 28.02.2004 17.00 Uhr SC Münster 08 1 

Die Ergebnisse der Oberliga Nord 
7. Spieltag (13.12.2003) 
TuS Friedrichsdorf 1 - 1. FBC Marl 1 
BC Lünen 1 - PSV Gelsenk.-Buer 1 
SpVg Steinhagen 1 - BSC Gütersloh 1 

8. Spieltag (14.12.2003] 
BC Lünen 1 - BSC Gütersloh 1 
1. BV Mülheim 1 - 1. FBC Marl 1 
SpVg Steinhagen 1 - TuS Friedrichsdorf 1 

Tabelle nach dem 8. Spieltag 

5:13 
8:8 
9:9 

6:10 
12:6 
14:4 

Platz Verein Anzahl Sätze 
1 1. BV Mülheim 1 7 75:56 
2 BSC Gütersloh 1 7 67:56 
3 SpVg Steinhagen 1 7 68:55 
4 1. FBC Marl 1 7 71 :53 
5 BC Lünen 1 7 63:59 
6 PSV Gelsenk.-Buer 1 6 43:61 
7 TuS Friedrichsdorf 1 7 38:85 
8 SpVg Steinhagen 2 (zurückgezogen) 

2:6 
4:4 
4:4 

3:5 
6:2 
7:1 

Spiele 
33:23 
32:24 
32:24 
31 :25 
29:27 
20:28 
15:41 

Gast 
1V Witzhelden 1 
Bottroper BG 1 
SC Bayer Uerdingen 1 
SC Münster 08 1 

BV RW Wesel 2 
Union Lüdinghausen 2 
SC Münster 08 1 
1. BC Beuel 2 

FC Langenfeld 2 
1V Witzhelden 1 
Bottroper BG 1 
SC Bayer Uerdingen 1 

!07.12.2003l 
20.12.2003 
12.12.2003 

Punkte 
11 :3 
10:4 
8:6 
8:6 
7:7 
3:9 
1 :13 

Die nächsten Spieltermine im Februar 2004 

Spieltag Datum Zeit Heim Gast 
11 15.02.2004 14.00 Uhr BSC Gütersloh 1 1. FBC Marl 1 
11 15.02.2004 14.30 Uhr PSV Gelsenk.-Buer 1 TuS Friedrichsdorf 1 
11 15.02.2004 15.00 Uhr BC Lünen 1 1. BV Mü lheim 1 

12 22.02.2004 10.00 Uhr 1. FBC Marl 1 PSV Gelsenk.-Buer 1 
12 21.02.2004 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 BSC Gütersloh 1 
12 22.02.2004 10.00 Uhr SpVg Steinhagen 1 BC Lünen 1 

13 29.02.2004 14.30 Uhr PSV Gelsenk.-Buer 1 BSC Gütersloh 1 
13 29.02.2004 15.00 Uhr BC Lünen 1 TuS Friedrichsdorf 1 
13 29.02.2004 10.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 SpVg Steinhagen 1 

' 

Regionalliga/ Oberliga Nord/ Oberliga Süd 

Die Ergebnisse der Oberliga Süd 
7. Spieltag (13.12.2003] 
1V Refrath 1 - T uS 05 Oberpleis 1 11 :7 5:3 
BC Heiligenhaus 1 - BSC/DJK Solingen 1 9:9 4:4 
BC Hohenlimburg 1 - TSV Vikt. Mülheim 1 10:9 4:4 

8. Spieltag (14.12.2003] 

TSV Vikt. Mülheim 1 - BC Heiligenhaus 1 11 :7 5:3 
Ohligser 1V 2 - TuS 05 Oberpleis 1 7:10 3:5 

Tabelle nach dem 8. Spieltag 

Platz Verein Anzahl Sätze Spiele Punkte 

1 1V Refrath 1 7 83:49 37 :19 12 :2 
2 T uS 05 Oberpleis 1 7 78 :49 36:20 12:2 
3 TSV Vikt. Mülheim 1 7 68:65 29:27 8:6 
4 BC Hohenlimburg 1 7 66:67 29:27 8:6 
5 BSC/DJK Solingen 1 6 53:51 24:24 4:8 
6 BC Heiligenhaus 1 7 61 :72 24:32 4:10 
7 Ohligser 1V 2 7 35:91 13:43 0:14 
8 TTC Brauweiler 1 (zurückgezogen) 

Die nächsten Spieltermine im Februar 2004 

Spieltag Datum Zeit Heim Gast 

11 14.02.2004 18.00 Uhr TSV Vikt. Mülheim 1 TuS 05 Oberpleis 1 
11 14.02.2004 19.00 Uhr BSC/DJK Solingen 1 1V Refrath 1 
11 14.02.2004 18.00 Uhr BC Heiligenhaus 1 Ohligser 1V 2 

12 22.02.2004 10.00 Uhr TuS 05 Oberpleis 1 BSC/DJK Solingen 1 
12 15.02.2004 11.00 Uhr Ohligser 1V 2 TSV Vikt. Mülheim 1 
12 06.03.2004 18.00 Uhr BC Hohenlimburg 1 BC Heiligenhaus 1 

13 28.02.2004 19.30 Uhr BSC/DJK Solingen 1 TSV Vikt. Mülheim 1 
13 29.02.2004 11.30 Uhr Ohligser 1V 2 BC Hohenlimburg 1 

Hiermit sind Sie auf der Siegerseite!! 

Monschauerstr. 120 · 52355 Düren 

Tel. 02421 / 20 666-0 
Fax 02421 / 20666- 1 

Email: j.heuts@web.de 

Babolat: Satelite-
Nitro 
Comet 
Chrono 

117.- Euro 
108.- Euro 
85.- Euro 

Solar 
Pulsar 
Synchro 

117.- Euro 
108.- Euro 

90.- Euro 
Dazu gibt's je Schläger ein Großes Babolat Racket Bog !! 

Yonex: Armortec 700 
Armortec 500 

135.- Euro 
107.- Euro 

Für jedes Racket erhalten Sie ein großes Yonex Thermo Bog!! 

Yonex: SHB 89 
SHB 98 

89.- Euro 
89.- Euro 

Zu jedem Paar Schuhe bekommen Sie ein Yonex T-Shirt!! 
Angebot gültig bis 31 .Januar 2004 



Westdeutsche Meisterschaft 

Westdeutsche Meisterschaften 
. in Bottrop 

-t--------------------------------------------------------------------
Westdeutsche Meisterschaften 
bi1den traditione11 Jahresauftakt 

Das höchste Turnier des Badminton Landes­
verbandes NRW, die Westdeutschen Meister­
schaften standen wie gewohnt am Jahres­
beginn. Die Bottroper BG und das gewohnt 
perfekte Organisationsteam richteten die 
Meisterschaften aus. Die „Westdeutschen" 
ge lten auch als Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft in Bielefeld. Dort nominiert der 
Spielausschuss die Hoffnungen des Verban­
des. 

Steffi Mü11er ho1t sich den Tite1 
im Dameneinze1 

Im Dameneinzel standen sich im Finale die 
beiden Topgesetzten Spielerinnen des 
Turniers gegenüber. Ungefährdet waren 
sowohl Steffi Müller (FC Langenfeld) als auch 
Karin Schnaase (SC U Lüdinghausen) bis ins 
Finale vormarschiert. Steffi Müller ließ in 

"Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen) -
Platz 2 im DE" Fata: N. Atorf 

"Siegerehrung im DE durch Vizepräsidenten BLV 
NRW Hr. Schaaf, 2. PI. Karin Schaase, 
1. PI. Steffi Müller" Foto: N. Atorf 

ihren Spielen ganze 18 Punkte bis zum Finale, 
Karin sogar nur sieben. Nach anfänglicher 
Führung durch Karin Schnaase ließ sich Steffi 
Müller dann aber den Titeltriumph nicht neh­
men. Auf den Plätzen drei landete erwar­
tungsgemäß Jennifer Neumann und etwas 
überraschend Stefanie Döhmen (BV Wesel 
RW). Stefanie Döhmen hatte sich im 
Viertelfinale in drei Sätzen gegen Anja 
Hirtsiefer, die wiederum die an Position drei 
gesetzte Aileen Rössler aus dem Rennen 
geworfen hatte, durchgesetzt. 

Marc Zwieb1er / Birgit Overzier 
1assen sich Westdeutschen 
Meistertite1 nicht streitig machen 

"Finalisten im Mixed M. Döhmen / T. Hukriede 
{Wesel / Langenfeld}" Foto: N. Atorf 

Auch im Mixed gab es keine überraschenden 
Ergebnisse. So standen auch hier die beiden 
höchstgesetzten Paarungen im Finale. Neben 

"Siegerehrung Mixed" Foto: N. Atorf 

Marc Zwiebler / Birgit Overzier (BC Beuel) 
waren das noch Torsten Hukriede / Michaela 
Döhmen (FC Langenfeld/BV Wesel RW). In 
einem nur im ersten Satz spannenden Finale 
setzten sich die Jugendeuropameister im 

Mixed Marc Zwiebler / Birgit Overzier in zwe i 
Sätzen durch. Auf dem dritten Platz landeten 
Chr. Roth / S. Hirtsiefer und Staczan / 
Harwardt, die im Viertelfinale in drei interes­
santen Sätzen die Nr. 4 der Setzliste Löl l / 
Neumann knapp geschlagen hatten. 

01iver Pongratz gewinnt größtes 
Tei1nehmerfe1d 

Im Herreneinzel waren wie gewohnt die mei­
sten Teilnehmer zu den Westdeutschen Meis­
terschaften angetreten. Schon im Viertelfinale 
konnten die Zuschauer interessante Spiele mit­
erleben. So setzte sich im reinen Beueler-Duell 
Marc Zwiebler in drei Sätzen gegen seinen 
Vereinsmitspieler Marc Hannes durch. Der drit­
te Beueler in dieser Runde, lan Maywald, hatte 
es mit dem mehrfachen Deutschen Meister 
Oliver Pongratz (SCU Lüdinghausen) zu tun. 
Oliver Pongratz behielt aber in diesem Spiel 
genauso das Zepter in der Hand wie im späte­
ren Halbfinale gegen Marc Zwiebler. Das reine 
Langenfelder Match Johannes Bilo gegen Mike 
Joppien sicherte sich Mike, der bereits eine 
Runde zuvor über drei Sätze gegen Olaf 
Schulz-Holstege gehen musste. Im letzten 
Spiel des Viertelfinals strauchelte T. Hukriede 
als an Nr. 2 Gesetzter dann gegen Matthias 
Kuchenbecker (Bottroper BG). Kuchenbecker 
musste sich dann aber im Halbfinale gegen 
Mike Joppien verabschieden. Somit standen 

"Siegerehrung im HE: 2. PI. Mike Joppien 
7. PI. Oliver Pongrotz" Foto: N. Atorf 

Oliver Pongratz und Mike Joppien im Finale der 
diesjährigen Westdeutschen Meisterschaften. 
In diesem Spiel zeigte sich Oliver in äußerst 
guter Verfassung und siegte mit 15:5 / 15:11 . 



Birgit Overzier holt zweiten Titel 
an der Seite von Aileen Rößler im 
Damendoppel 

Das erwartete Bild im Damendoppel. Alle vier 
topgesetzten Paarungen trafen sich im 
Halbfinale, wobei Hirtsiefer/Hirtsiefer sich 
gegen Neumann / Bludau am schwersten 
taten. Mit einem Dreisatz-Erfolg zogen sie 
aber doch noch ins Halbfinale ein. Fast hät­
ten aber im Halbfinale Stefanie und Michaela 
Döhmen für eine Überraschung gesorgt. Sie 
gestalteten den zweiten Satz gegen Aileen 
Rößler / Birgit Overzier lange Zeit offen. Erst 
der letzte Punkt entschied die Niederlage im 
zweiten Satz für Stefanie und Michaela. 
Neben Rößler / Overzier spielten sich noch 
Diane Lakermann / Karin Schnaase (BV Wesel 
RW/ SCU Lüdinghausen) bis ins Finale, dass 
dann spannend verlief. Rößler / Overzier 
sicherten sich erwartungsgemäß den 1. Satz, 
mussten dann aber im zweiten Satz Diane 
und Karin mit 17:15 den Vortritt lassen. Erst 
im dritten Satz gelang es der Langenfeld­
Beuel -Kombination den „Sack" zuzumachen 
und den Titel zu holen. Für Birgit Overzier 
war es an diesem Tag nach dem Mixed schon 
der 2. Meistertitel. 

Marc Zwiebler / Ian Maywald 
neue Westdeutsche Meister im 
Herrendoppel 

Im Herrendoppel setzten sich sowohl Mike 
Joppien / Thorsten Hukriede (FC Langenfeld) 
als auch lan Maywald / Marc Zwiebler (1 . BC 
Beuel) in den Turnierrunden durch und stan­
den schließlich im Finale. Dieses Finale verlief 
eng, allerdings in zwei Sätzen für die Beueler 
Paarung. Marc Zwiebler konnte sich somit 
ebenfalls zum zweiten Mal nach dem 
Mixedgewinn in die Siegerliste eintragen. 
Überraschungen gab es um die dritten Plätze. 
Christian Roth / Marc Schüler setzten sich 
gegen Marc Hannes / Christian Lemke durch 
und Hendrik Westermeyer / Stefan Löll schlu­
gen Christian Böhmer / Justus Schmitz, die 
zuvor Kuchenbecker / Schulz-Holstege als 
Gesetzte aus dem Rennen geworfen hatten. 

"/an Maywald / Marc Zwiebler (BC Beuel)" 
Fata: N. Atorf 

Westdeutsche Meisterschaft/ Schiedsrichter verabschiedet 

Die Ergebnisse im Einzelnen 

Mixed 
HF 

HF 

Fin. 

Marc Zwiebler / 
Birgit Overzier 
Thorsten Hukriede/ 
Michaela Döhmen 
Marc Zwiebler / 
Birgit Overzier 

Herreneinzel 
HF Oliver Pongratz 
HF Mike Joppien 
Fin. Oliver Pongratz 

Dameneinzel 
HF Steffi Müller 
HF Karin Schnaase 
Fin. Steffi Müller 

Herrendoppel 
HF Mike Joppien / 

Thorsten Hukriede 
HF lan Maywald / Marc Zwiebler 

Fin. lan Maywald / 
Marc Zwiebler 

Damendoppel 
HF Aileen Rößler / Birgit Overzier 
HF Diane Lakermann / 

Karin Schnaase 
Fin. Aileen Rößler / Birgit Overzier 

Norbert Atorf 

Staczan / Harwardt 

Roth / Hirtsiefer 

Thorsten Hukriede/ 
Michaela Döhmen 

Marc Zwiebler 
Matthias Kuchenbecker 
Mike Joppien 

Jennifer Neumann 
Stefanie Döhmen 
Karin Schnaase 

Hendrik Westermeyer / 
Stefan Löll 
Christian Roth / 
Marc Schüler 
Mike Joppien / 
Thorsten Hukriede 

St. Köhmen / M. Döhmen 

A. Hirtsiefer / S. Hirtsiefer 
Diane Lakermann / 
Karin Schnaase 

15:7 15:9 

15:2 15:12 

15:13 15:3 

15:7 15:9 
15:6 15:7 
15:5 15:11 

11 :7 11 :1 
11 :0 11 :2 
11 :8 11 :2 

15:7 15:4 

12 :15 15:5 15:9 

15:12 17:14 

15:2 17 :16 

15:9 15:4 

15:11 15:17 15:10 

Schiedsrichter verabschiedet! 
Am Rande der Westdeutschen Meister­
schaften in Bottrop wurden die langjährig 
tätigen nationalen Schiedsrichter (Horst 
Mönck, Franz Kasper, Heribert Gier). die auf 
eigenen Wunsch ausscheiden, vom Schieds­
richterwart Wilfried Jörres und dem 
Vizepräsidenten des Badminton-Landes­
verbandes verabschiedet. 

Insbesondere wurden die Herren Franz 
Kasper und Horst Mönck für ihre Verdienste 
geehrt und mit der Verdienstnadel in Silber 
ausgezeichnet. 
Heribert Gier ist bereits im Besitz der 
Silbernadel, sowie der Ehrennadel des DBV. 

Der BLV-NRW bedankt sich an dieser Stelle 
nochmals recht herzlich für die langjährige 
Tätigkeit im Ehrenamt und wünscht noch 
viele gesunde Jahre (auch im Kreise der alten 
Kolleginnen und Kollegen). 

Wilfried Jörres, Schiedsrichterwart 

"Verabschiedung der Schiedsrichter durch den 
Vizepräsidenten Hr. Schaaf und den Schieds­
richterwart Hr. Jörres" 
Foto: N. Atorf 
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Zwei erfolgreiche Länder­
spiele gegen Belgien 

-~--------------------------------------------------------------------
1 
1 

"Das deutsche Team mit Coach St. Dreseler und 
Cotrainer 8. Reiche/," 
Foto: N. Atorf 

"Das belgische Team mit Coach Rainer Dieh/," 
Foto: N. Atorf 

Siegen uod Lippstadt 
Austragungsorte 

Nach 15 Jahren trafen sich die deutsche 
Nationalmannschaft und das Team Belgiens 
wieder einma l zum Länderspiel. Nach so einer 
langen Länderspielpause führte man sogar zwei 
Vergleiche in Siegen und im westfälischen 
Lippstadt durch. 
In der neuen Giersberghalle in Siegen traten 
beide Teams unter den Augen des DBV­
Vizepräsidenten Dietrich Heppner zum ersten 
Spiel gegeneinander an. In drei Sätzen holten 
Michael Fuchs Et Sandra Marinello (Saarland/­
SCU Lüdinghausen) den ersten Punkt zum 
Auftakt für die Deutsche Mannschaft gegen 
Claes Et Descamps. Danach bauten Marc 
Zwiebler (BC Beuel) und Sandra Marinello Et 
Birgit Overzier (SCU Lüdinghausen/Be Beuel) 
die Führung aus. Wenig Probleme hatte dabei 
Marc im Herreneinzel gegen den Belgier David 
Jaco. Auch im Damendoppel ze igten sich Sandra 
Et Birgit bestens eingestel lt. Konzentriert sicher­
ten sie sich mit 15:6 / 15:7 gegen Czerwinska Et 
Robbrecht das Spiel und für das Team die 3:0 
Führung. Carola Bott (Saarland) musste im 
Dameneinzel über drei Sätze gehen. Letztlich 
konnte sie das Spiel gegen Natalie Descamps im 
dritten Satz deutli ch gewinnen. Im letzten Spiel 
mussten Michael Fuchs Et Tim Dettmann gegen 

Claes Et Mawet im Herrendoppel ran. Nach ver­
lorenem ersten Satz holten sich Michael Et Tim 
Satz zwei. Doch der dritte Satz wurde danach 
wieder von den Belgiern für sich entschieden. 
Damit war der 4:1 Sieg des deutschen Teams 
perfekt. Ca. 900 Zuschauer in der Siegener Halle 
machten recht gut Stimmung und unterstütz-

"Sandra 
Marinello," 
Foto: N. Atorf 

ten die deutsche Mannschaft optimal. Die 
Trainer bedankten sich im Namen beider Teams 
für die tolle Atmosphäre während des Spiels. 

Die Ergebnisse des Länderspiels in Siegen im Einzelnen 

Deutschland Belgien 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
MX Fuchs/Marinello Cla es/Desca m ps 15:5 3:15 15:1 1:0 
HE Marc Zwiebler David Jaco 15:3 15:8 1:0 
DD Marinel lo/Overzier Czerwi nska/Robbrecht 15:6 15:7 1:0 
DE Carola Bott Natalie Descamps 
HD Dettmann/Fuchs Claes/Mawet 

Ergebn is Deutschland - Belgien 4:1 

Zweiter Sieg in Lippstadt vor über 
600 Zuschauern 

Der BV Lippstadt hatte in Zusammenarbeit mit 
der Firma Advantage Sportmarketing Heinz 
Bussmann das zweite Länderspie l in der 
Sporthalle der Lippe-Schule im westfälischen 
Lippstadt ausgerichtet. Das Lippstädter 
Organisationsteam hatte sich im Vorfeld mäch­
tig ins Zeug gelegt und eine perfekte 
Veranstaltung auf die Beine gestellt. Der Trainer 
der Belgier, Rainer Diehl (ehemals Landestrainer 
Jugend in NRW) zeigte sich begeistert vom 
Lippstädter Publikum. ,,Es war fantastisch wie­
der einma l zurück nach NRW zu kommen", 
meinte er zum Abschluss des Länderspiel s. Viele 
alte Bekannte freuten sich auf ein Wiedersehen 
mit Rainer Diehl und wechselten mit ihm einige 
Worte. 
Den Auftakt bildete das Herrendoppel Tim 
Dettmann Et Michael Fuchs. Den ersten Satz 
konnten die beiden gegen Claes Et Mawet für 
sich entscheiden. Im folgenden zweiten Satz 
führten die Deutschen schon mit 13 :8 ehe sich 
das Blatt wendete. Auch im dritten Satz konn ­
ten Tim Et Michael eine 11 :2 Führung nicht bis 
ins Ziel retten. Somit lagen die Deutschen mit 
0:1 erstma ls hinten. Carola Bott bot im fo lgen-

13:12 6:11 11 :2 1:0 
11 :15 15:12 13 :15 0:1 

den Dameneinzel ein begeisterndes Spiel. Unter 
den Anfeuerungsrufen der Zuschauer glich sie 
für die deutsche Mannschaft aus. Danach fuh­
ren die U19-Europameister Marc Zwiebler Et 
Birgit Overzier erwartungsgemäß den Mixed­
punkt zu Gunsten der Deutschen ein. Auch das 
Damendoppel spielte ihre Taktik sicher runter 
und Birgit Overzier Et Sandra Marinello holten 
die 3:1 Führung für Deutschland heraus. Zum 
Abschluss bot Marc Zwiebler im Herreneinzel 
noch ein für die Zuschauer begeisterndes Spiel. 
Bundestrainer Stefan Dreseler meinte nachher: 
„Marc hat dann im Einzel so gespielt, dass das 
Publikum von dem Spiel noch was hatte. Ins­
gesamt bin ich sehr zufrieden." Die Zuschauer 
waren es auch und dankten den beiden Teams 
mit langem Applaus zum Ende des Spiels. 

Norbert A torf 

"Marc Zwiebler, 
Sieger im Mixed 
u. Einzel" 
Foto: N. Atarf 

Die Ergebnisse des Länderspiels in Lippstadt im Einzelnen 

Deutschland 
MX Zwiebler/Overzier 
HE Marc Zwiebler 

Belgien 
Claes/Robbrecht 
David Jaco 

1. Satz 
15:7 
15:6 

2. Satz 3. Satz 
15:8 1:0 
17:14 1:0 

DD Marinello/Overzier 
DE Carola Bott 
HD Dettmann/Fuchs 

Czerwi nska/Robbrecht 
Agnieszka Czerwinska 
Claes/Mawet 

15:3 
13:12 
15:11 

15:3 1:0 
13:10 1:0 
13 :15 12:15 0:1 

Ergebnis Deutschland - Belgien 4:1 
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Team NRW erfolgreich in Hoensbroek 
1 -,--------------------------------------------------------------------
1 

Am Sonntag, den 28. Dezember 2003 machte sich 
das Team NRW wie jedes Jahr auf den Weg nach 
Hoensbroek. Die U13er fuhren sofort mit Anke 
Böttcher in die Halle Varenbeuk und die U15er mit 
Dominik Miltner in die Halle In de Biessen. Dieses 
Jahr fuhren Teilnehmer der Jahrgänge 89 und 90 
zusammen mit Dominik als U15er Team und Anke 
mit dem Jahrgang 91 als U13er Team. Die 
Reihenfolge der Disziplinen waren Mixed, Einzel 
und danach Doppel. 

Die Mixedpaarungen waren: 
Eileen Antwerpes und Mathieu Pohl, 
Dana Kaufheld und Josche Zurwonne, 
Janina Christensen und Niklas Preuten, 
Laura Riffelmann und Sebastian Salazar Nunez aus 
Peru. 
Jonas Weise und Patty Wehrmeijer aus den 
Niederlanden. 

Die Doppelpaarungen waren: 
Dana Kaufheld und Janina Christensen; 
Laura Riffelmann und Eileen Antwerpes 
Mathieu Pohl und Niklas Preuten, 
Josche Zurwonne und Jenas Weise. 

Am Sonntag wurde in jeder Disziplin einschließlich 
Viertelfinale gespielt. Das war für alle Teilnehmer 
sehr anstrengend. Fast alle NRW-ler hatten 
Muskelkater. Laura Riffelmann aber hatte auch 
noch eine Zerrung und konnte deshalb keinen rich­
tigen Ausfallschritt machen. 
Im Mixed schafften es Eileen und Mathieu bis ins 
Viertelfinale, aber verloren dann dieses gegen 
Folsted/Hyldelund zu 15:14/8:15/ll:15. Auch ins 
Viertelfinale kamen Jenas und seine holländische 
Mixedpartnerin Patty Wehrmeijer und mussten 
sich in zwei Sätzen gegen Hindkjaer/Olsen mit 
10:15/2:l 5 geschlagen geben. Josche und Dana 
schafften es bis ins Achtelfinale und verloren 
gegen Erbo/ Fynbo zu 16:17/7:l 5. Niklas und 
Janina schafften es ebenfalls ins Achtelfinale und 
verloren gegen Skarenborg/Muller zu 9:15/9:l 5. 
Ein knappes Spiel lieferten sich in der zweiten 
Runde Laura/ Sebastian Salazar Nunez aus Peru 
und Deichgräber/Shafiq mit 13:15/ 15:2/9:15. 

In der ersten Einzelrunde schon, musste sich leider 
schon Niklas gegen Philipp Welker mit 13:15/6:15 
verabschieden. Danach musste sich Josche im 
Achtelfinale gegen den späteren Finalisten 
Obernosterer mit 6:15/1 :15 geschlagen geben. 
Aber bis ins Halbfinale schaffte es Jenas. Dieses 
verlor er dann gegen Obernosterer mit 3:15/16/17. 
Der Knüller war, dass Mathieu ins Finale kam und 
dieses gegen den Österreicher Obernosterer zu 
10:15/15:5/15:5 gewann. Janina verlor gegen 
Lianne Tan und wurde Zweite in ihrer Gruppe und 
kam somit nicht weiter. So erging es auch Dana, 
denn sie verlor gegen Laura Termes. Laura wurde in 
ihrer Gruppe Dritte und kam leider ebenfalls nicht 
weiter. Eileen kam ins Achtelfinale und verlor 
gegen die Dänin Sofie Loegstrup mit 5:11/6:ll. 
Später im Doppel machten die NRWler mehr 
Stimmung. Die beiden Doppelpaarungen Janina/ 
Dana und Laura/ Eileen schafften es jeweils ins 
Achtelfinale. Janina/Dana mussten sich in drei 
Sätzen gegen Skarenborg/Mogensen mit 
12:15/15:13/ll:15 geschlagen geben. Laura und 
Eileen jedoch trafen im Achtelfinale auf die späte­
ren Turniersieger Erbo/Folsted aus Dänemark und 
mussten sich in zwei Sätzen zu 0:15/7:15 verab­
schieden. Jonas und Josche kamen zusammen, wie 
die Mädchen, ins Achtelfinale und mussten sich 
gegen Muller/ Olsen in drei Sätzen zu 
15:6/10:15/7:15 geschlagen geben. Das andere 
Herrendoppel Mathieu und Niklas schaffte es ins 
Viertelfinale und verlor gegen Welker/Linder zu 
6:15/10:15. Am Montag, den 29.12.2003 spielten 
alle Teilnehmer aus dem Team NRW, die nicht ins 
Halbfinale gekommen waren ein „Loserturnier''. 

Die Doppelpaarungen waren: 
Josche Zurwonne und Niklas Preuten, 
Eileen Antwerpes und Laura Riffelmann, 
Janina Christensen und Dana Kaufhold . 

Für Josche und Niklas verlief dieses Turniererfolg­
reich und sie erreichten den zweiten Platz. Für 
Eileen und Laura lief es genau so gut. Sie kamen bis 
ins Finale, wo sie sich dann aber leider auch 
geschlagen geben mussten. Für Janina und Dana 
lief es eher schlecht. Sie verloren das erste Spiel in 

Team NRW in Hoensbroek / Tecno Pro Young Masters 

ihrer Gruppe und kamen als Gruppenzweiter leider 
nicht weiter. 
Am Dienstag, den 30.12.2003 wurde der 
Teamwettbewerb ausgetragen. 
In diesem Wettbewerb gab es zwei Teams a 4 
Spieler. 
Das erste Team nannte sich „NRW 1" und bestand 
aus Mathieu, Jonas, Eileen und Dana. Das zweite 
Team nannte sich „NRW 2" und bestand aus 
Josche, Niklas, Janina und Laura . .,NRW 1" 
bezwang seine ersten Gegner „Team Berlin 1" mit 
5:0. Sein nächster Gegner war die National­
mannschaft aus den Niederlanden. Hier setzten sie 
sich mit 3:2 durch und zogen somit ins Halbfinale 
ein. Dort spielten sie gegen das Team „Bayern 1", 
die mit Christian Linder, Philip Welker, Jakob 
Bachhuber, Amelie Storch und Carina Eckstein 
antraten. Dieses gewannen sie mit einem 5:0 durch 
zwei kampflos gewonnenen Spiele. Damit stand 
das „Team NRW 1" im Finale, das sie gegen das 
„Team NRW2" bestritten. Dieses hatte sich in der 
ersten Runde gegen „Team Berlin2" mit einem 3:2 
Sieg durchgesetzt. Danach mussten sie gegen die 
Niederlande 2 antreten und gewannen mit 4:1. So 
landete auch das „Team NRW2" im Halbfinale. Dort 
gewannen sie mit einem 3:2 gegen Österreich. Im 
Finale setzte sich das „Team NRWl" mit einem 3:2 
durch. Ziemlich müde, aber gut gelaunt fuhren alle 
am Dienstagnachmittag nach Hause. 

Eileen Antwerpes und Dana Kaufhold 

Tecno Pro Young Masters in Herringen abgeschlossen 
Das Nikolausturnier in Hamm-Herringen, das letz­
te von drei Turnieren der Tecno Pro Young Master 
Serie 2003, wurde traditionell durch den Nikolaus 
höchst persönlich mit der Vergabe von nicht weni­
ger als 170 Stutenkerlen eröffnet. Zudem begrüßte 
der Mann in rot die sieben jährige Linn Sowa (TV 
1875 Paderborn) und den sechsjährigen Felix 
Mügge (Tu Ra Elsen) mit einem kleinem Präsent als 
jüngste Teilnehmer. 

Gespielt wurden traditionell nur Gruppenspiele, 
wobei jeder Gruppensieger mit einem Pokal und die 
anderen Nachwuchsspieler mit einer Urkunde 
bedacht wurden. L,diglich die Spieler der Young 
Master Serie spielten in den Altersklassen U9, U 10 
und Ull nach den Gruppenspielen ihre Sieger im 
einfachen KO-System aus. 

U9: Da bei den Mädchen dieser Altersklasse nur zwei 
Spielerinnen angetreten waren, spielten diese 
zunächst in den Gruppen der UlOer Mädchen mit, 
um anschließend ihr Finale auszuspielen. Dieses 
konnte Linda Efler (TV Emsdetten) wie schon in 
Rheinhausen klar gegen Martha Scholz (SC BW 
Ostenland) mit 11 :0 und 11 :3 gewinnen. Bei den 
Jungen dieser Altersklasse waren fünf Meldungen 

eingegangen, so dass sie in Gruppenspielen ihre 
Platzierungen ausspielen konnten. Platz eins beleg­
te souverän Frederic Thumel vom BSC Gütersloh vor 
Alexander Buchmüller (TuS Viersen), gefolgt von 
Jenas Mügge und Philipp Hanke (beide TuRa Elsen). 
Fünfter wurde Raphael Seelfeld von TG Holzwickede. 

UlO: Das erste Halbfinale der Mädchen erreichten 
Jana Jiang (TuRa Elsen) und Nina Krebs (TB 05 
Rheinhausen), welches mit 11 :6 und 11 :1 eindeutig 
an die Elsenerin ging. Das andere Halbfinale bestrit­
ten Natascha Kampmeier (SC BW Ostenland) und 
Melina Orth (1. BV Lippstadt), das Melina ebenfalls 
souverän mit 11 :4 und 11 :1 gewinnen konnte. Im 
Finale fegte Melina die Deutsch-Chinesin mit 11 :0 
und 11 :2 vom Feld. Dritte wurde Nina Krebs. Von elf 
Jungen schafften es Marvin Thomas (BSC 
Gütersloh) und Jenas Spyra (TV 1875 Paderborn) ins 
erste Halbfinale. Dort siegte der Gütersloher mit 
15:3 und 15:0 klar. Das zweite Halbfinale erreichten 
Mark Lamsfuß (DJK Wipperfeld) und Maik Krienen 
(SG Dülken), welches Marc mit 15:6 und 15:4 
gewann. Im Finale ließ er nichts anbrennen und 
sicherte sich den Titel mit 15:2 und 15:5. Platz drei 
belegte der Dülkener. 
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Ull: Tabea Sänger (RTG Weidenau) verwies ihre 
Vereinsfreundin Alina Kaufheld mit 11 :2 und 11 :3 
auf Platz zwei. Zuvor hatte sie Mareen Niehues (TV 
Emsdetten) ins kleine Finale geschickt. Dies 
gewann mit 11 :8 und 11 :2 Anna Greifenberg (BC 
Herringen). Das stärkste Feld lieferten die U 11 er 
Jungen. Die 18 Jungen lieferten sich hart 
umkämpfte Spiele, bis letztendlich die Halbfinal­
begegnungen fest standen. Das erste Halbfinale 
gewann dann Nico Schöttler (BC Herscheid) mit 
15:4 und 15:9 gegen Lukas Adämmer (BC 
Herringen). Im zweiten Halbfinale setzte sich Arne 
von Pidoll (BC Hohenlimburg) mit 15:4 und 15:4 
gegen Niclas Niemczyk (VfB GW Mülheim) durch. 
Das knappe Finale gewann der Hohenlimburger 
erst in der Verlängerung mit 15:10 und 17:14. Das 
kleine Finale sicherte sich Niclas mit 15:7 und 
15:10. 

Vereinswertung und Statistik: Für die Vereins­
wertung wurden die zwei besten Ergebnisse jedes 
Spielers eines Vereins berücksichtigt. Die 
Poolposition konnte sich eindrucksvoll TuRa Elsen 
mit 442 Punkten vor TB 05 Rheinhausen mit 247 
Punkten sichern. Platz drei ging an SC BW 
Ostenland (245 Punkten). gefolgt von TV 
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Emsdetten mit 222 Punkten. Die meisten Kinder 
hatte TuRa Elsen (13) gemeldet, gefolgt von TB 05 
Rheinhausen mit zehn Kindern. Acht wurden vom 
Gladbecker FC (189 Punkte) und jeweils sieben von 
SC BW Ostenland und N Emsdetten gemeldet. Die 
besten Durchschnittsergebnisse lieferten der VfB 
GW Mülheim mit durchschnittlich 53,5 Punkten 
und der N 1875 Paderborn mit 52,5 Punkten mit 
jeweils zwei Kindern. Insgesamt wurden 3477 
Punkte auf 126 Kinder aus 44 Vereinen verteilt. Im 
Jahr 2002 waren es noch 2681 Punkte mit 83 
Teilnehmern aus 30 Vereinen. 

Mit dem dritten und letzten Turnier der Tecno Pro 
Young Master Serie 2003 standen dann auch die 
Gesamtgewinner fest. Die ersten drei der jeweili­
gen Altersklassen wurden durch den BLV-NRW -
vertreten durch Marcus Wagenzink - mit einem 
Pokal geehrt. Zudem betonte Herr Wagenzink die 
Wichtigkeit dieser Turnierserie, da mit ihr ein 
NRW-weiter Vergleich auch schon bei den 
Jüngsten möglich ist. Mögen sich zur Young 
Master Serie 2004 erneut vie le Vereine daran 
beteiligen. 

Die Empfänger der Tecno Pro Young 
Master Pokale 2003 und Platz 4: 

MEU9: 
1. Linda Efler 60 (N Emsdetten), 2. Martha Scholz 
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59 (SC BW Ostenland), 3. Franziska Friese 29 (NE 
Gladbeck). 4. Thiresha Jeyarajah 28 (DJK Willich), 

ME UlO: 
1. Jana Jiang 60 (TuRa Elsen), 2. Nina Krebs 57 (TB 
05 Rheinhausen). 3. Natascha Kampmeier 50 (SC 
BW Ostenland), 4. Michelle Möller 50 (SC BW 
Osten land), 

ME Ull: 
1. lmke Westkamp 52 (N Emsdetten), 2. Nathalie 
Hanke 46 (TuRa Elsen), 3. Mareen Niehues 42 (N 
Emsdetten), 4. Tabea Sänger 30 (RTG Weidenau), 

JE U9: 
1. Jonas Mügge 58 (TuRa El sen). 2. Philipp Hanke 
58 (TuRa Elsen), 3. Julius Basler 56 (SC Union 
Lüdinghause n). 4. Frederic Thumel 30 (BSC 
Gütersloh). 

JE UlO: 
1. Patrick Mantler 60 (SC GW Paderborn), 2. Jonas 
Spyra 54 (N 1875 Paderborn), 3. Maximilian 
Friedersdorff 51 (N 1875 Paderborn), 4. Jonas 
Bressler 46 (Tu Ra Elsen), 

JE Ull: 
1. Niklas Niemczyk 57 (VfB GW Mülheim), 2. Oska 
Swoboda 57 (Hülser SV). 3. Tino aus der Wieschen 
(VfB GW Mülheim), 4. Julian Mersch 45 (TuRa 
Elsen), 

:· 21. YONEX German Junior 2004 
1 
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Wer wird We1tmeister 2007? 
---------~------------------------------------------------------------

Wer eine Antwort auf diese Frage haben 
möchte, für den ist der Besuch der 21 . Yonex 
German Junior, die vom 11. bis 14. März 2004 
wieder in Bottrop stattfindet, ein absolutes 
Muss. Zum 14. Mal ist die Bottroper 
Badminton-Gemeinschaft Ausrichter dieser 
Meisterschaft. Geprägt ist die Siegerliste von 
asiatischen Spielern, kamen doch die Sieger in 
den letzten Jahren aus China, Japan und 
Korea. Doch die Erfolge der deutschen 
Teilnehmer lassen sich auch sehen, waren sie 
doch die einzige europäische Nation, die bei 
der asiatischen Power mithalten konnte. 
Ab Donnerstag werden Spieler aus 20 
Nationen auf 6 Spielfeldmatten aufschlagen. 
Am Sonntag werden dann in den Finals auf 
dem Centercourt die Sieger ermittelt. Sie tre­
ten in die Fußstapfen anderer großer Sieger 
und werden Champion-Charakter haben und 
sich für größere Aufgaben empfehlen, viel­
leicht Weltmeister 2007 oder Olympiasieger 
2008. 

Nach Bottrop kommen bedeutet also der Zeit 
voraus zu sein . 

Die Spieler sind unbekümmert, spielfreudig 
und zum Greifen nah. Sie fühlen sich wie bei 
Freunden, und ein Sieg in Bottrop ist eine 
wichtige Station auf dem Weg nach ganz 
oben. 

Verbinden Sie Ihren Besuch bei den German 
Juniors mit einem Einkaufsbummel durch den 
YONEX-Shop und einer Stärkung in der 
berühmten BBG-Cafeteria. Die 500 Meter 
entfernte Einkaufsmeile von Bottrops City 
lädt zum Shoppen ein. 

Foto: Wolfgang Brodowski 

Belohnen Sie Ihre Mannschaft mit einem 
Besuch bei den German Juniors, einer 
Skisause im Bottroper Alpincenter oder feiern 
Sie im Brauhaus mit Brauereibesichtigung. 

Motivieren Sie Ihre Jugendmannschaft für 
weitere Aufgaben und bieten ihr einen Tag 
voller Erlebnisse bei der Jagd nach Auto­
grammen der werdenden Stars und feuern Sie 
die deutschen Spieler mit Schlachtgesängen 
an. 
Die Bottroper Badminton-Gemeinschaft gibt 
den ersten 10 Vereinen, die sich unter der 
Homepage: germanjunior.de melden, für 
Samstag, den 13.03. oder Sonntag.den 14.03. 
zehn Freikarten für ihre Jugendabteilung. Die 
ELE Emscher Lippe Energie sponsert für 
Donnerstag und Freitag für alle Schulklassen 
und Jugendlichen freien Eintritt. 
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Alle weiteren Ergebnisse sind unter 
www.blv-nrw.de zu finden. 

Marcus Wagenzink 

"Die erfolgreichen Spieler von Tu Ra Elsen 
v.l. hinten: 
Jonas Bressler, Jonas Mügge, Tobias Kreklow, 
Philipp Hanke, 
v.l. vorne: Felix Mügge, Nathalie Hanke, Jana 
Jiang" 

Es ist angerichtet in der Dieter-Renz-Halle, 
Hans-Böckler-Str. 60 in Bottrop. 

Zeitplan: 

Donnerstag, 11. März 2004 
9.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Hauptrunden Einzel 

Freitag, 12. März 2004 
9.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Hauptrunden Doppel, Mixed 

Samstag, 13. März 2004 
12.00 Viertelfinah, 
16.00 Uhr Halbfinals 

Sonntag, 14.März 2004 
11.00 Uhr FINALS 

Eintritt: 
Erwachsene 
Schüler 

5,- Euro 
3,- Euro 

Foto: Wolfgang Brodowski 



1. Früh1ingsturnier 2004 
im Rahmen des TECNO 
PRO YOUNG MASTERS 

Ausrichter: 
Ort: 

Termin: 

TuRa Elsen 1894/1911 e.V. 
Sporthalle der Comenius­
schule, Nesthauser Weg, 
33104 Paderborn, Anfahrt­
skizze auf www.tura-elsen.de 
Sonntag 21.03.2004, Beginn, 
08.30 Uhr. Alle Teilnehmer 
müssen sich bis 08.15 Uhr bei 
der Turnierleitung gemeldet 
haben. 

Startberechtigt: .. _ 
Teilnehmen können Schuler1n­
nen und Schüler die nach dem 
01 .01 .1994 geboren sind. Jeder 
Teilnehmer spielt automatisch 
in der „TECNO PRO YOUNG 
MASTERS"- Serie. 
Turnierart und Modus: Mäd­
chen- und Jungeneinzel. 
Gruppenspiele in den jeweili­
gen Altersklassen (U08- U 11 ). 
Sollten in einem Jahrgang 
nicht genügend Meldungen 
eingehen, werden diese der 
nächst höheren Altersklasse 
zugewiesen. Im Anschluss a_n 
die Gruppenspiele werden die 
Erstplatzierten im einfachen 
KG-System ermittelt. 

Meldegebühr: EUR 6,00 je Meldung. _ 
Die Meldegebühr wird am 
Spieltag mit der Meldung fäl~ 
lig. Die Meldegebühr wird_ bei 
Ausfall eines Teilnehmers nicht 
zu rückerstattet. 

Preise : Jeder Teilnehmer erhält eine 
Urkunde, die Erst-, Zweit- und 
Drittplatzierten Sachpreise 
und die Gruppenersten zusätz­
lich einen Pokal. 

Meldeanschrift : 
TuRa Elsen, Ralph Gerdes, An 
der lalle 95, 33102 Paderborn 
Tel: 05252/4390, 
Email : rg@xib.com 

Meldeschluss: 12.3.2004 (Poststempel). Die 
Teilnehmerzahl ist auf 100 
Aktive begrenzt. Gehen mehr 
Meldungen ein, gilt die 

Bälle: 

Sonstiges: 

Reihenfolge des Eingangs. 
Kunststoffbälle, die vom 
Veranstalter gestellt werden. 
Änderungen der 
Ausschreibung möglich. Für 
Unfälle, Diebstahl usw. kann 
der Veranstalter keinerlei 
Haftung übernehmen. Eine 
Cafeteria und ein Sportartikel­
stand sind vorhanden. 

Weitere Infos unter: 
www.tura-elsen.de 

17. Wei1erswister 
Osterhasenturnier 

Ausrichter: BC Weilerswist e.V. 
Austragungsort: _ 

Erft-Swist-Halle, 53919 We1-

10. Reeser 
Schü1er und 
Jugendturnier 

Ausrichter: SV Rees 1945 e.V.­
Ba dm i nton a bte i­

Verei nsaussch reibu ngen 

NEU! 

lerswist, Martin-Luther-Straße Zeit : 
(neben der Gesamtschule, 
Einfahrt gegenüber ev. Kirche, 

lung 
Sonntag, den 

Termin : 
Martin-Luther-Straße) 
Sonntag , den 21.03 .2004, 
08.45 Uhr. Alle Teilnehmer/-
innen müssen sich bis 08.30 
Uhr bei der Turnierleitung 
gemeldet haben. 

Startberechtigung: 
Spieler/-innen bzw. Anfänger/­
innen bis 15 Jahre, die nicht in 
der NRW- und Bezirksrangliste 
geführt werden. 

Alterseinteilung: 
Gruppe 1 = Geburtsjahrgang 
1995 und jünger, II = 1993 
und 1994, III =1991 und 1992, 
IV =1989 und 1990. Bei zu 
geringer Teilnehmerzahl wer-
den Gruppen bzw. Mädchen 
und Jungen zusammen gelegt. 

Ort: 

21 . März 2004, 
um 9.00 Uhr 
Dreifachturnhalle 
des Gymnasiums, 
Westring 8, 
46459 Rees 

Startberechtigung: 
Anfänger, Hobby­
spieler sowie Mann­
schaftsspieler aus 
der Norma I klasse, 
Kreisklasse, Kreisliga 
und Bezirksklasse 

Turnierart+ Modus: 
Mädchen- und 
Jungen- Einzel 
(U13/U15/ 
U17/U19). 
Vorrunde Gruppen­
spiele, danach ein­
faches K.0.System 

Meldegebühr: 
6 Euro pro Teilneh-

Disziplin und Austragungs­
modus: Mädchen- und Jun­
geneinzel. Schweizer _System, 
1 Satz, 15 bis 21 Je nach Preise: 
Teilnehmerzahl 

mer 
Urkunden bis Platz 
drei je Disziplin, 

Startgebühr: 7,00 Euro je Teilnehmer/in. 

Preise : 

Eingang bis zum 15.03.2004 
auf folgendes Konto: 
BC Weilerswist e.V., KSK 
Euskirchen, BLZ: 382 501 10, 
Kto.-Nr. : 1502764, Stichwort: 
"17. Osterhasenturnier" 
Die ersten drei jeder Gruppe 
erhalten Sachpreise und eine 
Urkunde. Alle anderen Teilneh­
mer erhalten eine Teilnahme­
bescheinigung. Es ist beab-
sichtigt, 5 Runden je Gruppe 
zu spielen. 

Meldeanschrift: 
Brigitte Weyer, Theodor­
Heuss-Str.15, 53919 Weilers­
wist, Tel. : 02254/1003 oder 
dienstl. 02241/177415, Fax: 
02241/177420, E-mail: weyer­
weilerswist@t-online.de. Die 
Meldung bitten wir schriftlich 
bzw. per Fax oder per e-mail 
(unter Angabe des Geburts-
datums) vorzu nehmen! 

Meldeschluss: Freitag, den 12.03.2004 
Bälle : Yonex Mavis 350 (blau), vom 

Sonstiges: 
Ausrichter gestellt. 
Für das leibliche Wohl wird 
wie immer im Foyer der Halle 
gesorgt! 

wertvolle Sach­
preise für die drei 
Erstplatzierten je 
Di sziplin. Der Verein 
mit der höchsten 
erreichten Punkt­
zahl erhält den 
Volksbank - Wan­
derpokal 

NEU! 
Meldeanschrift: 

Sebastian Hense, Bussardstr.1, 
46459 Rees, Tel. 02851/3225, 
Fax: 02851/2852, Bankverbin­
dung : Volksbank Rees e. G., 
Kto.Nr. 5000 593 038, 
BLZ 358 612 93 (Bei Überweisun­
gen bitte Vereinsnamen mit ange­
ben). 

Meldeschluss: 

Bälle: 

15. März 2004 (Datum des Post­
stempels). Die Reihenfolge des 
Posteinganges und Eingang der 
Meldegebühr entscheidet über die 
Teilnahme! 
Plastikbälle, die vom Ausrichter 
gestellt werden. Naturfederbälle, 
die von den Spielern selbst zu 
stellen sind. 

Sonstiges: Unsere gut sortierte Cafete_ria ist 
wieder den ganzen Tag fur Sie 
geöffnet! 



Verei nsaussch rei bu ngen 

15. Wese1er -
Teenie - Turnier 

Ausrichter: 
Termin : 

BV Wesel Rot Weiß 
Sonntag, 21.03.2004, Beginn 
9.30 Uhr, Hallenöffnung: 9.00 
Uhr 

Austragungsort : 
Rundsporthalle, An de Tent, 
46483 Wesel (Die Halle darf 
nur in Sportschuhen mit heller 
Sohle betreten werden) 

Startberechtigung: 
Nur Spieler und Spielerinnen, 
die bis zum Meldeschluss 
weder einen Platz in der NRW­
Rangliste noch einen Platz 
unter den ersten 16 in der 
Bezirksrangliste (sowohl in der 
eigenen Altersklasse als auch 
in höheren; gilt sowohl für 
Einzel als auch für Doppel­
rangliste) inne- haben sowie 
bisher noch nie in einer Mann­
schaft der Schüler/Jugend­
Meisterklasse bzw. Bezirksliga 
(Bezirk Nord 1) gespielt haben. 

Altersklassenei ntei I u ng: 
U 09: Jahrgänge 1995 und 
jünger, U 11: Jahrgänge 1993 
und 1994, 
U 13: Jahrgänge 1991 und 
1992, U 15: Jahrgänge 1989 
und 1990 

Disziplinen und Austragungsmodus: 
Mädchen- und Jungeneinzel. 
Gruppenspiele. Die Gruppen­
ersten- und zweiten spielen 
anschl. im einfachen oder dop­
pelten K.0.-System den Tur­
niersieger aus. 

Meldegebühr: Euro 5,-- pro Teilnehmer, die 
mit der Meldung fällig werden 
und im laufe des Turniers ein­
gezogen werden. 

Preise: Die vier Erstplatzierten erhal­
ten Pokale und Urkunden. Der 
Ausrichter ist um Sachpreise 
bemüht. 

Meldungen an: 

Meldeschluss: 

Volker Fingerhut, Diersfordter 
Str. 10, 46483 Wesel, Tel.: 
0281/21544 oder 
per e-mail: 
v_fingerhut@gmx.de 

Montag, 08.03.2004 (Post­
stempe l) 

Bälle : Plastikbälle, die vom Ausrich­
ter gestellt werden. 

Sonstiges: Der Veranstalter behält sich 
eine Beschränkung der Teil­
nehmerzahlen und eine Ände­
rung des Austragungsmodus 
vor. Bei Teilnehmerbeschrän­
kung ist der Eing ang der 
Meldung entscheidend. 

Jubi1äumsturnier 
Schü1er und Jugend 
110 Jahre 
TV 1894 Eitorf e.V. 

Ausrichter: N 1894 Eitorf e.V. 
Ort: Siegparkhalle, Brückenstraße, 

53783 Eitorf 
Termin : 28. März 2004 ab 9:30 Uhr, 

Meldungen müssen bis 9:00 
Uhr abgegeben werden 

Alterseinteilung: 
U 13 (Jg. 92/93), U 15 (Jg. 
90/91) und U 17 (Jg. 88/89). 
Nicht startberechtigt sind alle 
Spieler/innen, die in ihrer 
Altersklasse unter den ersten 8 
Platzierten der Bezirksrang­
liste stehen, sowie Teilnehmer 
die die Startberechtigung für 
die Westdeutschen Mann­
schaftsmeisterschaften Schü­
le r/Jugend haben. 

Disziplinen: Mädchen- und Jungeneinzel 
Modus : kombiniertes k.o.-System mit 

Ausspielung der Plätze. Jeder 
Teilnehmer hat 3-4 Spiele. Bei 
weniger als 4 Meldungen pro 
Altersklasse werden die Teil­
nehmer auf die nächsthöhere 
Gruppe verteilt. 

Meldegebühr: 5 Euro, fällig am Turniertag . 
Preise: Sachpreise für die ersten Drei 
Meldeanschrift: 

Armin Görg, Am Ersfeld 11, 
53783 Eitorf, Tel.: 
02243/900410 oder E-Mail: 
Arm i n.Goerg@t-on I in e.de 
(Anmerkungen: Eingangs­
bestätigungen werden nur bei 
E-Mail-Anmeldungen versen­
det!) 

Meldeschluss: Freitag 19. März 2004 
Die Meldung muss enthalten: 
Verein, Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Altersklasse. 
Das Teilnehmerfeld ist auf 120 
Kinder beschränkt, die Mel ­
dungen werden nach Eingang 
angenommen. Im Zweifelsfall 
entscheidet das Losverfahren. 

Bälle : Plastikbälle, die der Veran­
stalter zur Verfügung stellt. 

Sonstiges: Während der Veranstaltung 
steht eine reichhaltige Cafe­
teria zur Verfügung. 

Bocho1t Junior 2004 

Ausrichter: 1.BC/TuB Bocholt 
Austragungsort : 

Fildekenhalle Bocholt, Rhein­
str., 8 Spielfelder 

Termin : 03. April 2004, 14.00 - ca. 
21.00 Uhr, 04. April 2004, 9.00 
- ca . 18.00 Uhr 

Startberechtigung: 
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Jugendliche und Schüler, die in 
der Saison 2003/2004 im BLV­
NRW bis Bezirksklasse startbe­
rechtigt wa ren . 

Disziplinen: Einzel und Doppel in den 
Altersklassen U13, U15, U17, 
U19. Es kann in 2 Disziplinen 
gemeldet werden. 

Modus: Richtet sich nach der 
Teilnehmerzahl. Nach Mög­
lichkeit in der Vorrunde 
Gruppenspiele, anschließend 
einfaches K.0. -System 

Meldegebühr: 5 Euro je Teilnehmer und 
Disziplin, wird während des 
Turniers eingezogen. 

Preise : Die Erstplatzierten jeder 
Disziplin erhalten Besitzpokale 
und Sachpreise. Die Zweit­
und Drittplatzierten erha lten 
Sachpreise. 

Meldung: Nur schriftlich über die 
Vereine! Geburtsdatum und 
Klasse angeben! Mindestte il­
nehmerzahl pro Disziplin 6 
Spieler(i n nen)/Paaru ngen 

Meldeanschrift: 
Stefan Schmeinck, Von-Galen­
Str.10, 46414 Rhede, 
Tel. 02872/8475, 
Fax: 02871 /34599306, E-Mail 
stefan@stefan-sch mei nck.de. 
Infos zum Turnier unter 
www.badminton.tub­
bocholt.de 

Meldeschluss: 20. März 2004 (Posteingang) 
Bälle : Plastikbälle Yonex New Mavis, 

die der Ausrichter stellt. 
Sonstiges: Der Veranstalter behält sich 

Änderungen der Ausschrei­
bung vor. 

Fünfzehntes Mixed-Turnier 

Ausrichter: 
Termin: 

Burscheider Badminton Club 
Sonntag, den 2'5.04.2004, 
9.00 Uhr 

Austragungsort: 
SpH Burscheid, Auf dem 
Schulberg 3 

Startberechtigt : 
Spielerinnen und Spieler, die 
2003/2004 in der Kreisliga 
bzw. Kreisklasse gespielt haben. 

Turniermodus: Es nehmen 32 Paare teil, die in 
8 Gruppen spie len. Die Plat­
zierten spielen in einer Zwi­
schenrunde in den Gruppen 
weiter. In der Endrunde wird 
um die Plätze gekämpft. Es 
werden alle Plätze ausgespielt. 
Jedes Paar bestreitet mind. 7 
Spiele. 

Meldegebühr: Pro Paar EUR 15,--, die als 
Meldebestätigung auf das 
Konto: 381111087, 
BLZ: 370 502 99, der Kreis­
sparkasse Köln zu überweisen 
ist. Ohne Meldegebühr, keine 
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Startberechtigung. 
Preise : Die drei erstplatzierten Paare 

erhalten Sachpreise. 
Meldeanschrift : 

Otto Mücke, Bürgermeister­
Schmidt-Str. 10a, 51399 Bur­
scheid, 
e-mail : otto.muecke@ngi.de 

Meldeschluss: Freitag, den 16.04.2004 
Bälle : Federbälle, die von den Teil­

nehmern zu stellen sind. 
Sonstiges: Speisen und Getränke gibt's 

zum Selbstkostenpreis. 
Gute Anfahrt Et vie l Spaß wünscht euch euer 
BBC! 

36. Rot-Weiss Turnier 
des BV Wese1 Rot-Weiss 
für Schü1er/innen und 
Jugend1iche 

Ausrichter: BV Wesel Rot-Weiss 
Austragungsort: 

Wesel Rundsporthalle, An de 
Tent 1, 46485 Wesel 

Termin: 15.05.2004, 13.00 Uhr bis ca. 
20.00 Uhr ( Hallenöffnung 
12.30 Uhr), 16.05.2004, 
09.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 
(Hallenöffnung 09.00 Uhr) 

Startberechtigung : 
Altersklassen U 11, U 13, U 15, 
U 17, U 19 nach der Saison 
2003/2004 

Disziplinen: Einzel- Doppel- und Mixed­
turnier, es kann maximal in 2 
Disziplinen gemeldet werden. 

Modus: Richtet sich nach der Teil­
nehmerzahl. Nach Möglichkeit 
in der Vorrunde Gruppenspiele, 
anschließend einfaches K.0.­
System. 

Meldegebühr: 5 Euro pro Person und Diszi­
plin. Die Meldegebühr ist mit 
der Anmeldung fällig und auf 
das Konto der Verbands­
Sparkasse Wesel, Konto-Nr. 
226 134, BLZ: 356 500 00 zu 
überweisen. 

Preise: Urkunden, Pokale. Der Veran­
stalter ist auch um Sachpreise 
bemüht. 

Meldeanschrift : 
Jürgen Göbeler, Fusternberger 
Str. 73, 46485 Wesel, 
j uergen.goebel er@t-on I i ne.de 
oder Wolfgang Dröse, Neu­
hauskamp 21, 46485 Wesel, 
WolfgangDroese@gmx.de 

Meldung: Nur schriftlich über die Ver­
eine. Geburtsdatum bitte nicht 
vergessen. 
Mindestteilnehmerzahl pro 
Disziplin 4 Spieler/innen/­
Paarungen ansonsten muss in 
der höheren Altersklasse ge­
spielt werden 

Meldeschluss: 08. Mai 2004 
Bälle : Alle vom BLV-NRW zugelasse­

nen Federbälle, die von den 
Spielern/innen selbst zu stel­
len sind. 

Sonstiges: Der Veranstalter behält sich 
Änderungen der Ausschrei­
bung vor. 
Eine sehr reichhaltige und 
günstige Cafeteria ist vorhan ­
den. In der Hal le darf nur in 
Schuhen mit heller, nicht fär­
bender Sohle gespielt werden. 

Die Nationa1mannschaften des DBV spie1en zukünftig in YONEX-Bek1eidung -
Eink1eidungs- und Werbevertrag gesch1ossen 

YONEX for Germany - die deutsche Nationalmannschaft spie lt künftig 
in Yonex-Kleidung. Die feierliche Unterzeichnung des entsprechenden 
Vertrages fand am 26. November im Hotel Holiday Inn in Köln statt. 
Von Seiten des DBV waren Präsident Dieter Kespohl, Vizepräsident 
Dietrich Heppner und Geschäftsführer Helmut Altmann anwesend. Die 
Firma Yonex wurde durch Geschäftsführer Wataru Hirokawa und 
Promotion Manager Rachmat Hidajat vertreten. 
Zum Abschluss gebracht wurde ein Einkleidungs- und Werbevertrag, 
den der DBV mit der Firma Yonex GmbH (Willich) mit einer Laufzeit 
von vier Jahren abgeschlossen hat. Ab 1. Januar 2004 tragen die 
Nationalmannschaften des DBV bei allen offiziellen Länderspielen ein­
heitliche Yonex-Bekleidung. 

DBV-Präsident Professor Kespohl: "Ich bin hoch erfreut. dass ein 
langjähriger Hauptsponsor des Deutschen Badminton-Verbandes, der 
die Firma Yonex ja dankenswerterweise ist, nun auch die Einkleidung 
unserer Nationalmannschaften übernommen hat. In vielen Bereichen 
arbeiten wir ja schon vertrauensvoll zusammen. Als Beispiel wi ll ich 
nur unser Grand-Prix-Turnier, die German Open nennen, für die Yonex 
seit vielen Jahren das Preisgeld bereitstellt und der Titelsponsor ist. Für 
mich als Präsident ist bei diesem Vertrag besonders wichtig, dass unse­
re drei Jugendnationalmannschaften mit einbezogen sind und alle im 
einheitlichen Outfit spielen." 

Die Vereinbarung sieht vor, dass neben der A-Nationalmannschaft 
auch die Teams U 19, U 17 und U 15 sowie die dazugehörenden 
Offiziellen mit Sportkleidung ausgestattet werden. 
DBV-Vizepräsident Dietrich Heppner, im Präsidium für den 
Leistungssport zuständig, sieht das Engagement von Yonex auch als 
Anerkennung für die in den letzten Jahren zu beobachtende 
Leistungsentwicklung im DBV: "Ich bin froh, dass eine derart renom­
mierte Firma unsere Nationalmannschaften zukünftig ausstatten wird. 
Wie Herr Hirokawa sagte, wurde wahrgenommen, welchen Schritt 
nach vorne wir in den letzten Jahren international gemacht haben. 
Yonex stattet üblicherweise nur die Top-Nationen oder eben aufstre-

bende aus. 2002 hatten wir uns ja bekanntermaßen sowohl im Thomas 
Cup als auch im Uber Cup für die Endrunde qualifizieren können. 
Unsere U-19-Nationalmannschaft ist dreimal Europameister gewor­
den." 

Diese positive Entwicklung nennt auch Wataru Hirokawa, 
Geschäftsführer von Yonex Deutschland als den Grund für das 
Engagement des Marktführers in Sachen Badmintonausrüstung : 
"Yonex Tokio hat schon Verträge mit den Top-Nationen China, Korea, 
Indonesien und Malaysia. Wir sind der Auffassung, dass Deutschland 
in Zukunft ein entsprechender Repräsentant in Europa sein kann. Es 
gibt hier ein hohes Potenzial. Daher war für uns selbstverständ lich, 
dass auch die Jugendnationalmannschaften mit dabei sind. \tli ir tun 
viel, ich denke als Beispiel an das Stellen von Matten für die 
Olympiastützpunkte, um die Entwicklung der deutschen Spieler zu för­
dern." 

Der mit Yonex geschlossene Vertrag löst die Ausstattung der DBV­
Nationalmannschaften mit H20-Bekleidung ab. Der dänische 
Ausstatter hatte in den letzten Jahren durch eine jährliche Sachspende 
die Einkleidung der Nationalmannschaft übernommen. 

Martin Knupp 

Foto: 
Wataru Hiroka wa 
{li}, 
Geschäftsführer 
YONEX mbH und 
DBV-Präsident 
Prof Dieter 
Kespoh/. 



Kurz-Infos/ Jubiläen 

Kurz-Infos 
(Quelle: aragvid-sid 1 /04) 

Sport1er des Jahres 
Als Sportlerin und Sportler des Jahres 2003 wurden in Baden-Baden 
Hannah Stockbauer (vor Anni Friesinger) und Jan Ullrich (vor Michael 
Schumacher) gewählt. Zur Mannschaft des Jahres 2003 wurden die 
Fußball-Weltmeisterinnen gewählt. 

Mehr Ehrenamt 
Die Ministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Renate 
Schmidt, rief in Frankfurt zu einer engagierten Förderung des 
Ehrenamtes in der Gesellschaft auf: "Ohne freiwilliges Engagement ist 
der Sport nicht denkbar. Wenn Sportvereine Kinder und Jugendliche an 
freiwilliges Engagement heranführen, soziale Fähigkeiten vermitteln 
und Brücken zwischen ganz verschiedene Menschen schlagen, ent­
steht sozialer Zusammenhalt. Jede Gesellschaft ist darauf angewie­
sen." 

Sport-Kooperation mit China 
Ein Kooperationsvertrag zwischen Deutschland und China ist von den 
Sportführern beider Länder in Peking abgeschlossen worden. 
Das Abkommen sieht die Intensivierung von Austauschprogrammen 
(Trainer, Offizielle, Athleten), wissenschaftlicher Partnerschaften, Anti­
Doping-Aktivitäten und gemeinsamer Veranstaltungen vor. 
In Peking finden die Olympischen Sommerspiele 2008 statt. 

Bund und Länder bürgen für Leipzig 2012 
Bund und Länder bürgen finanziell für die Bewerbung von Leipzig und 
Rostock um die Olympischen Sommerspiele und die Paralympics 2012 
und garantieren die Einhaltung der Olympischen Charta, fall s 
Deutschland 2005 in Singapur den Zuschlag vom Internationalen 
Olympischen Komitee (IOC) erhält. 
Alle Parteien hatten im Deutschen Bundestag ihre einmütige Unter­
stützung für die Bewerbungen bekundet. 

Leipzig wirbt mit S1ogan "One Fami1y" 
fü r 01ympia 2012 
Zwei Worte sollen Leipzig die Tür zu den Olympischen Spielen 2012 
öffnen: "One Family" - Eine Familie. Mit diesem Slogan, der vorrangig 
in Englisch um die Welt gehen wird, zieht der deutsche Bewerber 
gegen acht internationale Metropolen ins Feld. Die Konkurrenten sind: 
Havanna, Istanbul, London, Madrid, Moskau, New York, Paris und Rio 
de Janeiro. 

LandesSportBund mit ausgeg1ichenem Hausha1t 
Einstimmig hat der LandesSportBund NRW seinen Haushaltsplan für 
das Jahr 2004 verabschiedet. Er umfasst ein Volumen von ca. 44 
Millionen Euro, rund 10 Millionen Euro weniger als in vergangenen 
Jahren. 
LandesSportBund-Präsident Richard Winkels teilte den 107 
Hauptausschuss-Delegierten mit, dass die Regierungskoalition von 
SPD und Grünen im Düsseldorfer Landtag die Pläne zur kompletten 
Streichung der Förderung der Übungsarbeit in den Vereinen zurückge­
nommen habe. Die Fördergelder von 9,5 Millionen Euro seien auf 7 
Millionen Euro reduziert worden und sollen vor Ort direkt an die 
Vereine verteilt werden. Die Pauschale für die Sportstättenförderung 
nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz soll von den ursprünglich vor­
gesehenen 27 Millionen Euro auf 50 Millionen Euro aufgestockt wer­
den. 
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Heidi Bender amtierende Weltmeisterin 
(Sen.) nimmt zum 30. Mal in Folge an den 
Deutschen Meisterschaften teil 

-~----------------------------------------------------
1 

Der in Düsseldorf lebenden Badminton­
Einzel-Weltmeisterin (+45) Heidi Bender, 
die für den PSV Bremen in der Regionalliga 
spielt, gelang es am Wochenende bei den 
Norddeutschen Meisterschaften in Peine 
sich zum 30. Mal in Folge für die Deutschen 
Meisterschaften zu qualifizieren, die in die­
sem Jahr vom 29. Januar bis 1. Februar 
2004 in Bielefeld stattfinden, wo sie in 
allen drei Disziplinen, nämlich Einzel, 
Doppel und Mixed starten darf. Diese 
erneute Teilnahme an den Deutschen Meis­

„ terschaften stellt einen Rekord dar, den 
kein anderer Badminton-Spieler in näherer 

......_ Zeit auch nur annähernd erreichen wird. 

Goldhochzeit im Hause Maywald 

Ehrenpaar Maywald 
beim Verbandstag 2003 

Welcher Badmintonfreund kennt sie nicht, DBV- und NRW­
Ehrenmitglied Siegfried Maywald und seine Gattin Gertrud. In allen 
Hallen und bei allen Veranstaltungen sind die beiden seit unzähligen 
Jahren gern gesehene Gäste und trotz ihres hohen Alters immer noch mit 
Freude dabei . 
Am 30. Dezember 2003 konnten die beiden nun im Urlaub in der Türkei 
das Fest der Goldenen Hochzeit feiern und dies im Krei; e ihrer Familie. 
Sind sie nun fünfzig Jahre verheiratet, so können sie auch bald 50-jähri­
ges Badminton-Jubiläum feiern. 
Beide kamen 1955 zu unserem schönen Sport bei der Sport­
Gemeinschaft des Bundesfinanzministeriums in Bonn, ehe sie dann ihren 
1.BC Beuel gründeten. 
Wissen die meisten Badmintonfreunde um die Vielzahl der Ehrenämter 
bei DBV und BLV-NRW, welche Siegfried Maywald bekleidete, so ist 
sicher nicht so bekannt, dass auch Ehefrau Gertrud in den sechziger 
Jahren im Spielausschuss des DBV tätig war. Aktiv auf dem Spielfeld, und 
dies mit Erfolg, waren die Maywalds in jüngeren Jahren bei den 
Westdeutschen Meisterschaften der Altersklassen. Hier übertrifft Gertrud 
ihren Siegfried um Längen, sie sammelte von 1957 - 1968 zwölfTitel in 
den Altersklassen 032 - 048. 
Ehemann Siegfried brachte es von 1961 - 1971 auf sieben Meister­
schaften der Klassen 032 - 048. Dreimal stand das heutige Goldpaar 
dabei gemeinsam auf dem obersten Treppchen als Westdeutscher 
Meister im Gemischten Doppel in den Jahren 1961 - 1964. 

Zur Goldhochzeit, liebe Maywalds, gratuliert im Nachhinein, nicht nur 
der Chronist sondern die ganze Badminton-Familie recht herzlich und 
wünscht euch noch viele gemeinsame Jahre. 

Horst Rosenstock 



Club der Deutschen Meister/ Trauer um Heinz Klotzsche / Amtliche Nachrichten 

Der Club der Deutschen Meister stellt vor: 

"(Essener)" Badmintonfamilie 
trauert um Heinz Klotzsche 

1 Ute See1bach-Me1cher -------------------T--

Heute möchte ich noch einmal ei ne Meisterin 
vergangener Tage vorste llen. 
Die Düsseldorferin Ute Seelbach war in den 
Jahren 1955 - 1962 eine der erfo lg reichsten 
Spiel erinnen des Landesverbandes Nordrhein­
Westfalen. 
Von 1955 - 1959 gewann Ute insgesamt 8 
Deutsche Jugendmeisterschaften in der damali­
gen Klasse U 18, davon dreimal das Mädchen­
Einzel, zweimal Mädchen-Doppel und dreimal 
mit ihrem Clubkameraden vom BC Düsseldorf 
das Gemischte Doppel. Nach dem Übergang zu 
den Senioren setzten sich ihre Erfol ge fort, so 
wurde Ute 1960 und 1961 mit Dieter Schramm 
Deutsche Meisterin im GD und 1960 auch im 
Damen-Doppel zusammen mit lrmgard Latz 
(Gerlatzka). Auch bei den Westdeutschen 
Meisterschaften triumphierte Ute Seelbach und 
gewann von 1956 - 1961 sieben Titel bei den 
Jugendlichen. 
Viermal stand Ute bei den Senioren ganz oben 
auf dem Treppchen in NRW, darunter auch 1960 
im Damen-Einzel. Neben ein igen Jugend­
Länderspielen stand Ute Seelbach fünfmal im 
Team der Deutschen Nationalmannschaft und 
sp ielte hier gegen Schweden, Norwegen, 
Frankreich, Belgien und die Niederlande. Dabei 
war sie 1962 Mitgl ied der siegreichen Deutschen 
Auswahl, welche in Zürich den damals erstmals 
ausgetragenen „Helvetia-Cup" gewann. 
Schade dass sie ihre Laufbahn schon recht früh 
beendete. 
Ute lebt heute in Herne und ist somit Nordrhein­
Westfa len auch nach ihrer Hochzeit treu geblie­
ben. 

Horst Rosenstock 

Ausschuss für Spielbetrieb 

Ausschreibung 
17. Deutsche Meisterschaft 

Senioren 
(Altersklassen O 35 bis O 75) 

23. bis 25. April 2004 

Veranstalter: Verma rktu ngsgesel lschaft 
Badminton Deutschland mbH 
Ausrichter: Bottroper BG 
Geschäftsstelle: Marlies Fischedick 
Lindhorststr. 27, 46240 Bottrop 
Tel. 02041-701725, Fax 02041-701726 
E-mail : fischedick@gelsennet.de 

Austragungsorte: 
Dieter Renz Sporthalle 
Hans-Böckler-Str. 60 
46236 Bottrop 
Tel. 02041-689068 
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Sporthalle Berufsschule 
Gladbecker Str. 81 
46236 Bottrop 

Austragungszeiten: 

Die Essener Sportler haben ihren „Mister Badminton" verloren: Heinz 
Klotzsche ist kurz vor Vollendung seines 75. Lebensjahres verstorben. Für 
seine Verdienste um den Badmintonsport wurde der engagierte Essener 
bereits vor zeh n Jahren mit der Leistungsplakette der Deutschen 
Olympischen Gesellschaft ausgezeichnet und die Liste seiner Aktivitäten 
rund um den Federball ist lang. Er war Gründer und Teamchef der 
Badminton-Stadtauswahl, die in den BOer- und 90er-Jahren zahlreiche 
internationale Turniererfolge sammelte. Neben Reisen nach Frankreich, 
Dänemark und Malta knüpfte er insbesondere Kontakte zu osteuropäi ­
schen Mannschaften. Trotz der damaligen politischen Lage und vieler 
Widerstände gelang ihm die Organisation des ersten Verg leichs­
wettkampfes zwischen einem west- und einem ostdeutschen 
Badmintonteam, als die Essener Auswahlsp ieler beim 19-fachen DDR­
Meister BSG Einheit Greifswald antraten. Es folgten Besuche in Leipzig 
und Zittau. Weitere Wettkampfzie le waren Bulgarien, Polen, die frühere 
Tschechoslowakei, Ungarn und Essens russische Partnerstadt Nishnij 
Nowgorod. Aber auch vor Ort setzte sich Heinz Klotzsche mit ganzer Kraft 
für seinen Badmintonsport ein. Er war Vorsitzender der Badminton­
abteilungen der Essener SG 99/06 und des TVE Burgaltendorf. Nach 
langjähriger Tätigkeit als Sportwart übernahm er von 1990-94 den Vorsitz 
der Essener Badmintonsparte und richtete in se iner Heimatstadt sowoh l 
ein Jugend-Länderspiel zwischen Deutschland und Dänemark aus als auch 
einen Wettkampf zwischen der Stadtauswahl und der National­
mannschaft von Sri Lanka. Die Förderung des Badminton-Nachwuchses 
lag ihm stets besonders am Herzen. Er war u.a. der Entdecker der 
Deutschen Doppel-Meisterin und ehemaligen U 19-Mannschafts­
Europameisterin Carina Mette. Außerdem führte er die Essener Badmin­
tontalente in den letzten Jahren als Teamchef bei der Ruhrolympiade 
regelmäßig zur erfolgreichen Teilnahme. 

Alexandra Becker 
Pressewartin der Essener Badmintonsparte 

Sonntag, 25.4., ab 9.00 Uhr 
Dieter Renz Sporthalle 
Damen-und Herrendoppel. 035-050 
Sonntag 25.4. ab 9,00 Uhr 
Sporthalle Berufsschule 

Freitag, 23.4., ab 12.00 Uhr 
Dieter Renz Sporthalle 

Damen-und Herrendoppel 055-075 
Siegerehrung: Nach Abschluss der Spiele in 
der jeweiligen Halle Mixed, 035 - 070 einschl. Finale. 

Siegerehrung: Im Anschluss i.d. Halle 

Samstag, 24.4., ab 9.00 Uhr 
Dieter Renz Sporthalle 
Damen- und Herreneinzel 035-050 
einschl. Finale. 
Siegerehrung im Anschluss i. d. Halle 
Samstag 24.4. ab 9.00 Uhr 
Sporthalle Berufsschule 
Damen-und Herren Einzel 055 - 075 
einschl. Finale. 
Siegerehrung im Anschluss i. d. Halle 

r,*t~~ 

Startberechtigung: 
Richtet sich nach § 23 der DBV-Spielordnung 
Senioren O 35 - Geburtstag vor dem 1.1 .1969 
Senioren O 40 - Geburtstag vor dem 1.1 .1964 
Senioren O 45 - Geburtstag vor dem 1.1.1959 
Senioren O 50 - Geburtstag vor dem 1.1.1954 
Senioren O 55 - Geburtstag vor dem 1.1.1949 
Senioren O 60 - Geburtstag vor dem 1.1.1944 
Senioren O 65 - Geburtstag vor dem 1.1.1939 
Senioren O 70 - Geburtstag vor dem 1.1.1934 
Senioren O 75 - Geburtstag vor dem 1.1.1929 



Amtliche Nachrichten 

Gehen in einer Altersklasse/Disziplin nur 
drei Meldungen ein, spielt jeder gegen 
jeden, bei zwei Meldungen wird das Finale 
ausgetragen, bei nur einer Meldung spielt 
die/der Teilnehmer in der nächst jüngeren 
Klasse, ist aber Meister seiner An­
gestammten Klasse/Disziplin. 

Quoten: 
Im Einzel je 4 Teilnehmer der 4 Grup-pen und 
im Doppel je 4 Paare der 4 Gruppen im DBV. 
Darüber hinaus die Endspielteilnehmer in den 
Doppeldisziplinen und die besten Vier in den 
Einzeldisziplinen der letzten Meisterschaften. 
Soll ein Doppelpaar, das sich aus Verbands­
angehörigen verschiedener Gruppen zusam­
mensetzt, gemeldet werden, darf das 
Kontingent der beteiligten Gruppen nicht 
überschritten werden. Die Gruppen haben 
sich zu verständigen, die Meldungen sind von 
beiden Gruppen abzugeben. 
Meldungen: 
Die Meldungen haben durch die Grup-pens­
portwarte, nach der Spielstärke aufgelistet, 
zu erfolgen. Sie müssen enthalten : Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Verein, Landes­
verband. 
Meldeadresse: 
DBV-AfS-Beisitzer Horst Rosenstock, 
Wahnenkamp 10, 42697 Solingen. 
Meldeschluss : Dienstag, 23.03.2004 (Post­
stempel). 

Lehrgang zum Schiedsrichter 
für nationa1e Aufgaben 

Der Schiedsrichterausschuss des BLV-NRW 
führt in Verbindung mit dem DBV-Ausschuss 
für Schiedsrichterwesen anlässlich der 
Deutschen Meisterschaft 035 am 23.-
25.04.2004 in Bottrop einen Fortbildungs­
lehrgang mit Abschluss zum Schiedsrichter 
für nationale Aufgaben durch. 

Interessierte bestätigte Schiedsrichter wollen 
sich bitte beim Schiedsrichterwart Wilfried 
Jörres, Schloßweg 7a, 50126 Bergheim, mel­
den. Meldeschluss ist der 20.03.2004. Die 
Teilnahmegebühr beträgt EUR 50,00. Über­
nachtungswünsche bitte angeben. 

Bei Abgabe der Meldung ist zu beachten, 
dass die Altersgrenze zum "Schiedsrichter für 
nationale Aufgaben" die Vollendung des 50. 
Lebensjahres ist. 

Wilfried Jörres, Schiedsrichterwart 

Meldegebühr: 8 Euro pro Teilnehmer und 
Disziplin. Die Gebühr ist mit der Meldung fäl­
lig und von den Landesverbänden auf das 
Konto der Bottroper BG, Sparkasse 
Bottrop, Konto: 12002994, BLZ: 
42451220 zu überweisen. 
Auslosung: Mittwoch, 31 .03.2004, 19,00 Uhr 
Wahnenkamp 10, 
42697 Solingen (Rosenstock) 
Austragungsmodus: Gespielt wird nach dem 
einfachen K.-o.-System, die Verlierer der 
Halbfinale belegen den 3. Platz. Die Erst- bis 
Drittplatzierten erhalten Urkunden des DBV, 
Der Ausrichter stellt ebenfalls Preise 
zur Verfügung. 
Turnierausschuss: DBV-Ausschuss f. Spiel­
betrieb und Referee. 
Turnierleitung: Bottroper BG 
Referee: 
Wird vom DBV-Schiedsrichterausschuss 
gestellt. 
Schiedsrichter: Werden soweit möglich 
gestellt, ansonsten zählen die Spieler ihre 
Spiele selbst. Die Verlierer eines Spieles 
haben sich als Schiedsrichter zur Verfügung 
zu stellen. 
Bälle: Gespielt wird mit der Naturfeder­
ballsorte : Yonex AS 40 
Die Bälle sind bis einschließlich Halbfinale 
durch die Teilnehmer zu stellen 
und pro Spiel zu teilen . Für die Finale werden 
die Bälle vom Ausrichter bereitgestellt. 

Schiedsrichter -
Grund1ehrgänge in 2004 

Der Schiedsrichterausschuss führt in 2004 
die nachstehend aufgeführten Grundlehr­
gänge durch : 

Bezirk Nord 1: 
08./09.05.2004 in Gladbeck 
Meldeschluss: 31.03.2004 

Bezirk Nord 2: 
15./16.05.2004 in Hamm-Herringen 
Meldeschluss: 31 .03.2004 

Die praktische Prüfung für die Bezirke Nord 1 
Et 2 findet am 23.05.2004 in Bottrop (VRLT; 
Ausrichter: BC 89 Bottrop) statt. 

Bezirk Süd 1: 
01./02.05.2004 in Ratingen 
Meldeschluss: 31.03.2004 

Bezirk Süd 2: 
08./09.05.2004 in Erftstadt 
Meldeschluss: 31 .03.2004 

Die praktische Prüfung für die Bezirke Süd 1 
Et 2 findet am 22. oder 23.05.2004 in 
Erftstadt - Lechenich (BRLT; Ausrichter: SG 
Erftstadt) statt. 

Der Ausrichter hält Bälle zum rollenweisen 
Verkauf bereit. 
Quartiere: Infos und Anschriften über 
Hotels mit ermäßigten Preisen unter: 
www.bottroperbg.de 
Sonstiges: 
1. Die Spielberechtigung ist durch Spielerpass 
oder Spielberechtigungsliste nachzuweisen, 
der Turnierausschuss behält sich eine Prüfung 
vor. 
2. Vor Beginn seines ersten Spiels hat jeder 
Teilnehmer dem Turnierausschuss auf 
Verlangen einen Altersnachweis vorzulegen. 
3. Kleidung: Es darf nur in Hemden mit 
Kragen gespielt werden. Verstöße werden 
geahndet. 
4. Der Veranstalter behält sich Änderungen, 
wie evtl. Auffüllung der Teilnehmerfelder 
durch zum Turnier gemeldete Spieler, wie 
international üblich, sowie Änderungen die 
dem reibungslosem Ablauf der Veranstaltung 
dienen, vor. 
5. Der Ausrichter hat für Samstag, den 
24.04.2004 eine Players-Party im 
Brauhaus Bottrop-Kirchhellen mit Buffet 
und Musik organisiert. Weitere Infos 
unter: www.bottroperbg.de 
Kartenbestellung bis 04.04.2004: E-Mail : 
fisched ick@gelsennet.de 

Rosenstock, DBV-Ausschuss für Spie/betrieb 

Achtung: Durch Beschluss des DBV-Ver­
bandstages ist auch die Ausbildung zum 
.,Jugendschiedsrichter" möglich. Grund­
sätzliche Voraussetzung hierfür ist neben der 
Vereinszugehörigkeit die Vollendung des 15. 
Lebensjahres. (siehe hierzu auch § 3 der 
Schiedsrichterordnung des DBV auf der 
Homepage des BLV-NRW) 

Alle Meldungen sind schriftlich an den 
Schiedsrichterwart Wilfried Jörres, Schloss­
weg 7a, 50126 Bergheim, zu richten. Sie 
müssen die vollständige Anschrift einschl. 
Geburtstag und evtl. Übernachtungswünsche 
enthalten, damit die Bestätigung der 
Teilnahme und nähere Einzelheiten direkt 
mitgeteilt werden können. Teilnahmegebühr: 
EUR 30,00. In dieser Gebühr ist der Betrag für 
die Ausstellung des Schiedsrichterausweises 
in Höhe von EUR 4,00 sowie die Kosten für die 
farbigen Schiedsrichterkarten enthalten. Die 
Kosten für Fahrt, Verpflegung und evtl. Über­
nachtung tragen die Teilnehmer. Es ist durch­
aus möglich, dass Teilnehmer auch in anderen 
Bezirken einen Lehrgang besuchen können. 
Meldungen von Vereinen, die noch keinen 
Schiedsrichter haben, werden bevorzugt 
berücksichtigt. Letztlich kann je nach Anzahl 
der Meldungen nur ein Teilnehmer eines 
Vereins berücksichtigt werden. Es ist daher 
vom Verein bei der Meldung mitzuteilen, wer 
bei mehreren Meldungen teilnehmen soll. 

W. Jörres - Schiedsrichterwart -



, Amtliche Nachrichten 

www.badminton-total.de 

Einladung 
Verbandsjugendtag 2004 
Gern. § 6 der JO und § 21 der GO lade ich hiermit 
zum ordentlichen Verbandsjugendtag 2004 ein. 

Termin: 28. Februar 2004, 14.30 Uhr 
(Einschreibung: 14.00 Uhr) 

Ort: Aula der Friedrich-Ebert-Realschule, 
Auf dem Hilkenhohl 1-3, 
59067 Hamm-West 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Feststel len der stimmberechtigten Teilnehmer 

und deren Stimmenzahl 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Besch I ussfä h ig keit 
4. Beschlussfassung über die Zulassung eventuell 

vorliegender Dringlichkeitsanträge 
5. Rechenschaftsbericht des Verbandsjugendaus­

schusses 
6. Berichterstattung über die zu verwaltenden 

Mittel 
7. Aussp rache zu den TOP 5 und 6 
8. Anträge 
9. Wahl ein es Versamm lungsleiters und ggf. 

Wahlhelfer 
10. Entlastung des Verbandsjugendausschusses 
11 . Neuwahlen: 

a) Jugendwart 
b) zwei Mitglieder des Jugendausschusses 

12. Verschiedenes 

Anträge zum Verbandsjugendtag mussten der 
Geschäftsstelle bis zum 17.01.2004 vorliegen. 

Anfahrt: 

A 1 Abfahrt Hamm/ Bergkamen 
• Richtung HAMM auf der Dortmunder Straße 

und diese Hauptstraße nicht verlassen. 
• Nach der 8. Ampelkreuzung (keine Fussgänger­

ampeln) direkt hinter der Sparkasse (rechte 
Straßenseite) rechts abbiegen auf die Hugo­
Bröcker-Straße. 

• Sie fahren direkt auf die Friedrich-Ebert­
Realschule zu. 

A2 Abfa hrt Bönen 
• Richtung HAMM-Pelkum auf der Hammer 

Straße bis zum Ende der Straße fahren. 
Rechts abbiegen Richtung HAMM auf die 
Kamener Straße und diese Hauptstraße nicht 
verlassen. 

• Beim KAUFLAND (ehemals Famila-West) rechts 
abbiegen auf die Wilhelmstraße. 

• Nach der 2. Ampelkreuzu ng direkt hinter der 
Sparkasse (rechte Straßenseite) rechts abbie­
gen auf die Hugo-Bröcker-Straße. 

• Sie fahren direkt auf die Friedrich-Ebert-
Realschule zu. 

Einen detailierten Stadtplan findet man auch auf 
der Internetseite: http://www.hamm.de 

N. Atorf/Jugendwart 

Anschriftenänderungen der Vereine: 
63) BV Wesel 'Rot-Weiss' e.V., Milovan Petric, Jorissenstege 6, 46485 Wesel, 

Tel. (p.): 0281/29665, Mobil : 0171 /5040579, E-Mail : sportwart@bv-wesel-rotweiss.de 
219) VfB 71 e.V. Düsseldorf, Nicole Schleifstein, Angeraue 86, 40489 Düsseldorf 
228) Turn- u. Sportgem. Siegen 1846, Alexandra Langenhagen, Ginsterweg 6, 
57223 Kreuztal 
280) TuSpo Richrath, Jörg Rose, Graf-v.-Stauffenberg-Str. 14, 40595 Düsseldorf, 

Mobil: 0160/4790286, Fax (d.): 0214/3064869, E-Mail: 
Tu spo.Richrath .Badminton @firemai l.de 
299) Hildener Badminton Gemeinschaft, Adrian Pollak, Otto-Braun-Str. 3, 
40595 Düsseldorf, Tel. 0211 /703430 
540) Post-Telekom SV 1925 Aachen e.V., Ullrich Klinkenberg, Dammstr. 41, 

52066 Aachen, Tel. (p.): 0241/64933, Tel. (d .) : 02405/456294, Mobil: 0177/6784308, 
Fax (d.): 02405/456261, E-Mail: U.Klinkenberg@offergeld.de 

677) Badminton Club Helmholtz e.V., Ute König, Robert-Feulgen-Str. 40, 45239 Essen 
731) Sportgem. Vogelheim e.V., Lutz Awissus, Virgiliastr. 12, 45131 Essen, 
Tel . (p): 0201/346502, Fax (p.): 0201/3641456, E-Mail: info@sgvoge lheim.de 

Anschriftenänderungen der Funktionäre: 
1.) Süd 1: Spiell. Stelle: Gerhard K. Büttner, Bahnstr. 21, 40878 Ratingen, 
Tel. (p.): 02102/3957863, Fax (p.): 02102/3957865, 
E-Mail: gc- buettner@t-online.de 
2.) Spruchkammer (2)-Ers. Beisitzerin: Carmen Büttner, Bahnstr. 21, 40878 Ratingen, 

Tel. (p.): 02102/3957863, Fax (p.): 02102/3957865, E-Mail: gc-buettner@t-online.de 

3.) Marketing-Ausschuss-Beisitzer: Jürgen Marinello, Am Stadtgarten 8, 47906 Kempen, 

Tel. (p.) : 02152/510971, E-Mail : atriumrisk@aol.com 

4.) Schiri-Ausschuss-Beisitzer: Gunter Fettinger, Greifswalder Str. 10, 40880 Ratingen, 

Tel. (p.): 02102/470670, Tel. (d.) : 0211/8781967, Fax (p.): 02102/558672, 
Mobil: 0177 /74 70670, E-Mai 1: badminton@fettinger.de 
5.) Schiri-Ausschuss-Beisitzer und Beisitzer Bezirk Süd II: Günter Wagner, 
Wittenbergstr. 10, 51427 Berg. Gladbach, Tel. (p.) : 02204/62567, 

E-Mail: badminton sued2@web.de 

Verbandsaustritt zum 31.12.2003 
Vereins-Nr.: Vereinsname: 

26) Polizei SV Bottrop 

369) SV Brukteria Rorup 1921 e.V. 

Änderung der Spielberechtigung Stand: 15.01.2004 

Pass Name alter 

Verein 

65421 Prigge, lsabel ( 559) TSC Münster--> 

82242 Puchner, Sybille (AUT) ( 998) Anderer LV--> 

neuer 

Verein 

( 449) N Werther 04 

( 27) 1.BC Beuel 

Freigabe 

02.01.2004 

11.01.2004 



Amtliche Nachrichten 

Saison 2004/2005 
1.) K1asseneintei1unq Senioren 

Meldeschluss für: 
a) das Zurückziehen von Mannschaften 
b) Anträge auf niedrigere Einstufung gern. § 37, 

Ziffer 3 SpO 
c) Neuanmeldung von Mannschaften gern. § 37, 

Ziffer 2 SpO 
d) Anträge auf höhere Einstufung gern.§ 37, Ziffer 

3 SpO 

ist 

Mittwoch, 07.04.2004 (Poststempel) 

Falls Qualifikationsspiele zur Regionalliga und 
Oberliga stattfinden so llten, finden diese am 
Sonntag, 25.04.2004 in Essen-Kupferdreh statt. 

2.l Bildung von Spielgemeinschaften (Senioren. 
Jugend- und Schülerbereich) 

Für die Saison können Spielgemeinschaften nur 
von zwei Vere inen innerhalb eines Bezirkes gebil­
det werden. Eine Teilnahme ist nur von 
Mannschaften bis zur Bezirksliga möglich. 
Im Jugend- und Schülerbereich ist nur eine 
Teilnahme von Mannschaften in Staffeln möglich, 
die keinen Oualifikationscharakter zur Bezirks-, 
Landes- oder Deutschen Mannschaftsmeister­
schaft haben. 

Meldeschluss für den Antrag zu r Erklärung einer 
Spielgemeinschaft ist 

Donnerstag, 01.04.2004 (Poststempel) 

Der Antrag ist (formgerecht) an die Geschäftsstelle 
des BLV-NRW zur richten. 
Das Formular erhalten Sie bei der Geschäftsstelle 
oder unter: 
www.blv-nrw.de/service/down/Sp20.doc 

Herbert Manthey 
Sportwart 

NRW 

Schü1er/ Jugend 

Turnierneuausschreibung 
Saison 03/04 

Der Jugendausschuss des BLV-NRW sch reibt fol­
gendes Turnier neu zur Bewerbung aus (siehe hier­
zu die allgemeine Ausschreibung in der BR 01/03). 
Bei evtl. Fragen bezüglich der Ausrichtung und des 
Turnierverlaufs, stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. 
Norbert Atorf, Am Burghof 30, 34431 Marsberg, 
Tel. 02992 - 3132 oder Fa x 02992 - 5155 

Termin: 27./28. März 2004 
Turnier: Westdeutsche Mannschaftsmeister­

schaften Schüler/Jugend 

Bewerbungen bitte an o.g. Adresse richten. 

Norbert Atorf 
NRW-JW 

NRW-Rang1iste 

Achtung! Geänderte Meldeanschrift! 

Einze1 

Ausrichter: BSC DJK Solingen 
Ort: SpH Humboldt-Gymnasium, Weyerstr. / Ecke 
Bebelallee, Solingen-Wald 
Termin: So., 02.05.2004 
Meldung am: 02.05.2004 bis 09.30 Uhr beim SpA / 
Vertreter 
Meldeschluss: Mo., 15.03.2004 (Poststempel) 
Absage bis: Mi., 24.03.2004 (Poststempel) 
Meldung an: Bernd Mohaupt, Heidewaldstr. 81, 
33332 Gütersloh, Tel. 05241/531760 
Ouartierwünsche an: Heinrich Recken, Tel. 
0212/209053 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 

NRW-Rang1iste 

Doppe1 

Ausrichter: BC Ph. Hövelhof 
Ort: SpH An der Mühlenschule, Sennestr. 144, 
33161 Hövelhof 
Termin: 22.05.2004 = GD, 23.05.2004 = DD / HD 
Meldung am: 22.05.2004 bis 14.30 Uhr beim SpA / 
Vertreter, 23.05.2004 bis 09.30 Uhr beim SpA / 
Vertreter 
Meldeschluss: Mo., 05.04.2004 (Poststempel) 
Absage bis: Mi., 14.04.2004 (Poststempel) 
Meldung an: Klaus Bauer, Zum Stadion 71, 40764 
Langenfeld, Tel. 02173/989595 ab 19.30 Uhr 
Ouartierwünsche an: Wilfried Lappe, Tel. 
05257 /933073 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 

Nord 
Verbandsrang1iste 
Einze1 

Ausrichter: SG Osterfeld 
Ort: Sporthalle der Gesamtschule Osterfeld, 
Lilienthalstr., Oberhausen 
Termin: 02.05.2004 
Meldung am: 02.05.2004 bis 09.30 Uhr beim SpA / 
Vertreter 
Meldeschluss: 29.03.2004 (Poststempel) 
Absage bis: 07.04.2004 (Poststempel) 
Meldung an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 27, 
45239 Essen 
Es w ird auf die generelle Ausschreibung in der BR 
6/03 hingewiesen. 

www.blv-nrw.de 

dieAdr~e 
für Ranglisten­

ausschreibungen 
und RLT-Ergebnisse 

Bezirk Nord I 

Nord I 
Bezirksrang1iste 
Doppe1 

Ausrichter : BV Blau-Gelb Essen 
Ort: SpH Goethe-Gymnasium, Walter-Sachsse ­
Weg, Essen-Bredeney 
Termin : 27.03.2004 (Mixed), 28.03.2004 (Doppel) 
Meldung am: 27.03.2004 bis 14.30 Uhr beim BZA / 
Vertrete r, 28.03.2004 bis 09.30 Uhr beim BZA / 
Vertreter 
Meldeschluss: 08.03.2004 (Poststempel) 
Absage bis: 17.03.2004 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, Schwanen­
buschstr. 170, 45138 Essen , Tel. 0201 /282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 

Bezirk Nord II 

Nord II 
Bezirksrang1iste 
Doppe1 

Ausrichter: TuS Nachrodt-Obstfeld 
Ort: Lennehalle Holensiepen, 58769 Nachrodt­
Wilbingwerde-Wibling 
Termin: 27./28.03.2004 
Meldung am: 27.03.2004 bis 14.30 Uhr beim SpA / 
Vertreter, 28.03.2004 bis 09.30 Uhr beim SpA / 
Vertreter 
Meldeschluss: 08.03.2004 
Absage bis: 17.03.2004 
Meldung an: Bernd Mohaupt, Heidewaldstr. 81, 
33332 Gütersloh, Fa x: 05241 /532760, 
E-Mail: bernd.mohaupt@onlinehome.de 
Sonstiges: Cafeteria ist vorhanden. 
Es w ird auf die generelle Ausschreibu ng in der BR 
6/2003 hingewiesen . 

Süd 
Verbandsrang1iste 
Doppe1 

Ausrichter: TSC Eintracht Dortmund 
Ort: 44139 Dortmund, Victor-Toyka-Str. 6 
Termin : 27./28.03.2004 



Meldung am: 27.03.2004, 14.30 Uhr, 28.03.2004, 
09.30 Uhr 
Meldeschluss: Dienstag, 24.02.2004 
Absage bis: 03.03.2004 
Meldung an: Gerhard K. Büttner, Bahnstr. 21, 
40878 Ratingen, Tel. 02102/3957863 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 

Süd 
Verbandsrang1iste 
Einze1 
Ausrichter: PSV Köln 
Ort: Hal le Kartäuserwall 40 (Humboldt-
Gymnasium) 
Termin: 02.05.2004 
Meldung am: 02.05.2004, 09.30 Uhr 
Meldeschluss: 29.03.2004 
Absage bis: 09.04.2004 
Meldung an : Gerhard K. Büttner, Bahnstr. 21, 
40878 Ratingen, Tel. 02102/3957863 
Sonstiges: Imbiss vo rh anden. 

Bezirk Süd I 

Süd I 
Bezirkstag / 
Bezirksjugendtag 2004 
Am 12.01.2004 fand in Solingen-Ohligs, Gastgeber 
Ohligser TV, der Bezirkstag 2004 statt. 

Bezirkswart Klaus-Dieter-Kolbe begrüßte vom 
Vorstand des Landesverbandes Herrn Wa lter, Herrn 
Schaaf und Herrn Atorf, sow ie 19 Vere in s­
vertreter/innen. 

Als erstes wurden die Berichte des Bezirkswartes 
und des Bezirksjugendwartes und deren jeweiligen 
Ausschüsse abgegeben und ohne Einwände geneh­
migt. 

Anschließend wurde dem Bezirksausschuss sowie 
dem Bezirksjugendausschuss ei nst immig die 
Entlastung erteilt. 

Die nachfolgenden Wahlen brachten die einstim­
mige Wiederwah l folgender Vertreter 

Bezirkswart: 
Bezirksausschuss: 

Bezirksjugendwart: 
Bezirksjugend­
ausschuss: 

Klaus-Dieter Kolbe 
Klaus Bauer, Michael Witzig 

Frank Niegeloh 

Gudrun Althof, 
Klaus Weihnacht 

Unter dem Punkt Verschiedenes gab es Informa­
tionen von Herrn Walter, sowie eines Vertreters der 
RheinlandVersicheru ng. 

Nach einigen Erklärungen und Diskussionen wu rd e 
der Bezirkstag um 21.25 Uhr beendet. 

Klaus-Dieter Kalbe 
Bezirkswart Süd I 

Süd I 
Bezirksrang1iste 
Doppel/Mixed 
Ausrichter: TSC Eintracht Dortmund 
Ort: Dortmund-Mitte, Sportzentrum Viktor-Toyka ­
Str., Nähe Westfa lenstadion 
Termin: 27. März 2004, Mixed 15.00 Uhr 
(Anmeldung bis 14.30 Uhr), 28. März 2004, Doppel 
10.00 Uhr (Anmeldung bis 09.30 Uhr) 
Meldeschluss: 08.03.2004 
Absage bis: 17.03.2004 (Absage erfolgt durch 
Ranglistensachbearbeiter, nicht für die meldenden 
Vereine) 
Meldung bitte per E-Mail: kkolbekd@aol.com, 
Klaus-Dieter Kolbe, Adol f-von-Menze l-Str. 35, 
41539 Dormagen, Tel.: 02133/45617 
Sonstiges: Die Meldel isten werden im Internet auf 
der BLV-Seite unter Ausschreibungen veröffent­
licht. 

Bezirk Süd II 

Süd II 
Bezirks- und Kreisrang1iste 
Doppel/Mixed 
Ausrichter: DJK Bergheim 
Ort: SpH Gutenberggymnasium, Gutenbergstr., 

50126 Bergheim 
Termin : Samstag, 27.03.2004, 15.00 Uhr - Mixed 
(Meldung bis 14.30 Uhr bei der 
Turnierleitung), Sonntag, 28.03 .2004, 10.00 Uhr -
Doppel (Meldung bis 09.30 Uhr bei 
der Turnierleitung) 
Meldeschluss : Donnerstag, 18.03.2004 (Post­
stempel) 
Absagen bis: Donnerstag, 25.03.2004 (Poststempel) 
Meldegebühren: EUR 6,00 pro Disziplin und 
Teilnehmer. Sie sind mit der Meldung 
fällig und sind am Turniertag vor Spielbeginn in der 
Halle zu bezahlen. 
Meldungen an : Günter Wagner, Wittenbergstr. 10, 
51427 Bergisch Gladbach (auch unter 
E-Mail: badminton_sued2 @web.de) 
Bemerkungen: Bitte auf komplette Meldung ach­
ten : Name, Vorname, Anschrift mit PLZ, Verein, 
Spielklasse, Doppel/Mixedpartner - Angaben für 
beide Partner getrennt. Bei Jugendlichen Geburts­
datum angeben. Unvollständige Meldungen und 
Meldungen, die nicht über die Vere ine erfolgen, 
werden direkt abgelehnt. 

Amtliche Nachrichten 

Verbandstag 2004 
Ort: 

Duisburg-Wedau, Friedrich-Alfred-Straße 

Zeit: 
08.05.2004, 14.30 Uhr 

(Einschreibung: 14.00 Uhr) 
Ort: Duisburg-Wedau, Friedrich-Alfred-Straße 

Eine ausführliche Einladung wird in 
BR 4/2004 erfolgen! 

Anträge zum Verbandstag 
müssen der Geschäftsstelle bis zum 

13.03.2004 vorliegen. 

r--------------, 
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Ihr Spezialist 
für hochwertige 
Drucksachen. 

Zeitschriften 

Broschüren 

Plakate 

Geschäftspapiere 

Privatdrucksachen 

Kalender 

Aufkleber 

Lise-Meitner-Str. 18 

45144 Essen 

Telefon (02 01) 8 917422-23 

Telefax (02 01) 8 91 74 24 

eMail: Systemverlag@t-online.de 

N ur einen 
Mausklick 
von Ihnen 
entfernt ... 

_..-:::; 
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ULRICH SCHAAF 
DER BADMINTON-SPEZIALIST H 
Versandhandel - preiswert und zuverlässig -~ 
Wassermannsweg 20 - 33161 Hövelhof 
Telefon CO 52 5 7) 13 64 Telefax 51 94 Dli 
oau~l':ä'l.U.o 

MIT FACHVI.RSTAND 
YO N EX 

Armortec 700 NEU 
Armortec 500 NEU 
Yonex M P 100 
Yonex M P 99 
Yonex M P 88 
Yonex M P 77 
Yonex M P 55 
Yonex M P 33 NEU 
Yonex M P 27 NEU 
Yonex M P 24 NEU 
Swing Power TI 
Titanium 7 Light 
ISO 80 VF Slim 
ISO 96/97 VF 
ISO 60/62 MF 

WINEX 
Mighty Muscle 200 
Migthy Muscle 99 
Mighty Muscle 88 
Mighty Muscle 90 
Mighty Muscle 77 
Limited Edition 03 
Limited Edition 01 
Titanium 12 
Titanium 10 
Titanium 8 
Titanium 6 
Venus TI 5 
Swing P.TI SS/SR 
Sq-Dynamic Slim20 
Sq-Dynamic SlimlO 
Kevlar 888 
Sq-Dynamic 800 
SQ-Dynami c 600 
Sq- Dynami c 110 
Aero-Dynami c 200 
Aero- Dynamic 188 
Aero Dynamic 118 
Aero Dynamic 110 
Aero Dyn. 977 NEU 
Areo Dynamic w 100 
Boron 200 
Super Power 
Winex 138 

VICTOR 
Son Jon Magan 3000 
Son Jon Magan 2000 
Son Jon Magan 500 
Phoenix 2000 
Phoenix 1000 
Phoenix 500 
Aramid SQ 20 
Aramid ex 10 
Aramid ex 5 
Zeus Magan SQ 20 
Zeus Magan ex 10 
Zeus Magan SQ 5 
Magan Ber.SQ 2000 
Magan Ber . SQ 1000 
Magan Ber.CX 500 
Zenit Revival 
Response * 
Victor Pro * 
Victor G 7500 

138, -
107, -
123, -
123, -
119, -

95 ,-
79, -
80,-
74 , -
59, -
99 , -

119, -
56,-

* 59,-
* 39,-

112, -
99, -
99, -
92, -
79 ,-
99,-
77,-

114, -
99,-
89,-
75,-
77,-
94,-
99,-
89 , -
99 , -
69 , -
94 , -
76 , -
99 ,-
89, -
59, -
49, -
50 ,-
43, -
66,-
59,-
49,-

109,-
99,-
75,-
72,-
57,-
49,-
61,-
56,-
45,-

125,-
85,-
76 , -
99,-
69,-
59 . -
59,-
49,-
39,-
30,-

PRO KENN EX 
TI ULK Flex 59 , --
Ti Pro 49, --
EXT CONTROL 48 , --
EXT Touch* 59 ,--
EXT Power * 59 , --
B 727 Pro* 40 ,--
US Exclusive 49,--
TI Carbon 767 49, --

WILSON 
Wi l son V 2 NEU 
Wilson V 4 NEU 
Wi l son V 6 NEU 
Wilson V 12 NEU 
Hammer 80 
Hyper Carbon 7.0 
Hyper Carbon 5.0 
Air Hammer 85 90 
Hammer Classic * 
Profile Classic * 
Pro Staff Class . * 
Pro Staff Tour * 
Aggressor Class. * 

87,95 
79,95 
63,95 
39,95 
59,95 
64,--
72,--
59,--
59,--
59,--
43,--
66,--
39,--

FRIENDSHIP 
XYRATECH 82,-­
Aerodynamic II * 49, --
PRO DRIVE 49,--
PRO MATCH 46,--

TORRO 
ISO POWER 4000 TI 
I SO POWER 3500 TI 
ISO POWER 3000 TI 
I SO POWER 2500 TI 
I SO POWER 2000 TI 
I SO POWER 1000 TI 
Arrowspe ed 1 500 T 
Ar rowspeed 100 0 
Arrowspeed 890 C4 
Arrowspeed 880 C4 
Arrowspeed 850 TI 
Arrowspeed 750 TI 
Arrowspeed 580 
Arrowspeed 455 
Isoforce 901 C4TI 
Isoforce 601 Airf. 
Isoforce 401 Airf. 
Quadrapower 951 
Quadrapower 901 

129,-
127,-
124,-
117,-

79 ,-
73 , -
83 ,-
39 , -
65, -
65,-
49 , -
49 , -
40,-
35,-
75,-
59,-
39,-
68,-
44,-

TECNO PRO 
Powerpoint 1 700 TI 99, -
Powerpoint 1600 TI 79, -
Powerpoint 1400 69,-
Tecno Ti 770 49, -
Tecno Pro 660 39,-
Tecno Pro Tee 990 81, -
TEC PRO 600 TI 49,-
Tecno Pro Tee 400 35,-
Powerpoint 1000 76,-
Powerpoint 500 39,-
Protech Elite 34,-
Protech Club 24,-
* - Auslaufmodell 

Systemve rl ag Lise-Me itner-Str. 18 451 4 4 Essen 
Postvertriebsstück • Entgelt bezahlt • DPAG K13696 

CARLTON 
Megafl ex Pro 
Megaflex F2 
Megafl ex F3 
Airbade Pro 
Airblade AS TI 
Airblade Ti Sup-Li 
Airblade AS 1 
Airbl ade TI Lite 
Airblade AS Lite 
Airblade 2000 * 

Schulsportschläger 
VI C. AL 2200 (Ki d . ) 
Victor 6500 WB 
Wi nex Super Drive 
WINEX PowerD. Mini 
TORRO Bisi/Class/jun. 
TORRO Sky-Master 
TORRO Swing (Mini) 
Tecno DX 90 

Saiten (200m Rollen) 
YONEX BG 80 
Yonex BG 68 TI 
YONEX BG 65 TI 
YONEX BG 65 
ASHAWAY Flex 21 
ASHAW . Ra.20/21/22 
ASHAW.Ra.TI21/22 
WILSON Elite 
Babolat Superbr . 
Saiten (Garniturpreis) 
BOB-VS Power 
PACIFIC Tournament 

Badmintonschuhe 
YONEX SHB- 98 
YONEX SHB-89 
YONEX SHB-95 
YONEX SHB-92 
YONEX SHB-65 
YONEX SHB-55HS 

H I TEC 

Neu 
Neu 

Neu 

Elite 500 XCEL Neu 
Pro 400 XCEL Neu 
Viper 400 
Ultra (Lady) 
Adrenalin Pro(Lady) 
Vanquish (Lady) 
Court Pro * 
Indoor 

VICTOR 
Durat . Battle 
Durat . COMBAT 3000 
Dura Tee TOUR 
Dura Tee PRO 3000 
Dura Tee Vip 2000 
Wilson Trance Ind. 
Wilson Fantom 
Wilson Impact 
K-Swiss Viso 
http://www. 
badmintonversand.de 
Im Internet!!! 

145, -
119,-
1 05, -
119 , -
117, -
95,-
65,-
82, -
73,-
69, -

15,-
30 ,-
19,-
15 ,-
20,-
19, -
15,-
19 ,-

99,-
95,-
83,-
69,-

107,-
59,-
76,-
74,-
76,-

18,-
15,-

98,-
89,-
89,-
81,-
70,-
60,-

85,-
75,-
69,-
76,-
69,-
50,-
43,-
35,-

85,-
75,-
66,-
50,-
69,-

99,95 
79,95 
66,-
66,-

Naturfederbälle 
(Preise ab 25 Dutzend) 

WINEX 
World Tournament 
Special 
Standard 
Official 

YONEX AS-40 
YONEX AS-30 
YONEX AS - 20 
YONEX AS-10 

VICTOR Champion 
VICTOR Ultimate 
VICTOR Service 
VICTOR Maxima 
VI CTOR Queen(yell) 
VICTOR Pro Court 

RSL Tourney Cl. 
RSL Tourney No . 1 
RSL Tourney Nr . 2 
RSL Tourney Nr . 3 
RSL Tourney Nr . 5 
RSL Silver 
RSL Ace 
RSL Standard 
RSL Practice 

MIG RJ Tournament 
MIG RJ Standard 
MIG RJ Swift 
MIG RJ Center 

TRONEX Green 
TRONEX Yellow 
TRONEX Blue 

CARLTON AG 10 
CARLTON AG 8 
CARLTON AG 6 
CARLTON AG 4 

TRUMP Yellow 
AEROPLANE GllOl 
TORRO HIT850 Club 
TORRO HIT750 Trai. 
TECNO PRO 400 
TECNO Pro 200 

BABOLAT A. Pro 
BABOLAT A. Start 
OLIVER APEX 100 

TACTIC Gold 
TACTIC Silver 
X-B-Born Yellow 
X-B-Born Red 

13 , 50 
12,80 
11, 90 

9,20 

16 , 90 
15,30 
12, 80 
10,50 

14 , 20 
13 , 99 
12,20 
11 , 30 

9 , 60 
5,90 

16,50 
14,40 
12,80 
11, 80 

7,70 
13,50 
12,10 
10 , 00 

8,10 

18,00 
12 , 80 
10,70 

7,90 

' 11, 70 
10,00 

7 , 50 

15,30 
13, 20 
10 , 60 

8 , 90 

15,00 
14,90 
12,50 
10,00 
12,80 
10,00 

10,--
12,80 
12,90 

13, 30 
12,60 
13, 00 
10,00 

Nylonbälle(Preise ab 12Dutzendl 
YONEX MAVIS 500 14, 00 
YONEX Mavis 370 13,00 
YONEX MAVIS 350 12,50 
VICTOR-NYLON 11,50 
WINEX TOURNAMENT 11,00 
TECNO PRO XL 400 12,00 

Alle Schläaeroreise verstehen sich inkl. Svnthetiksaite /z. B. BG 65/Ashawav/BOB-Suoerbraid\ Auforeis für Besaituna mit BOB VS /Naturdarm\ 13.- Euro. 
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